"'r': 1 ' f VI l»efc" 2-77/ "Gaur. krank durch Um!:" 14-y V/ »r.ox 

; r'i|"vr/"'"!' nV"t 1,nt un ? koltgeotcllt" 25-27/"Iatti Cwith-Horncs" 

nt / •VÜ t nn l0bct °“' f ■ Ln " Jonsoits -"Patty Smith liest für D"lan"-"Erotcr 
1 R c U 99 -m Runrways-LF mit Kiss», alle 26-70/"Die Wüv ( er va-rden abgewörgt» 

PnZ?/ !?i 0r5; t "Si r 8 (0 " USA"-"Iggy Holte sich an", beide 25-7 7/Cox 
o I lotoio-i.cidunc; IW// ^ex Pistols: Skandal, Empörung, Gold" 24-77/"Vhe Vi- 

s: Hp, F ; t ?ofiT« l pr vr'/iv , L~ 77 <" 0ri 6}'? nl Tunk Rock > Live fron tlic CBGB's Club, 
"ilirjt 76 ' r S^ 1 n^^ h - Radl ° Ethio P ia " 20-76/"Eddie and tlic Hot Rods- 
w 77 /» k ° D ,i!;V° 0n . Jocy Iop-Tlie Idiot" 1o-77/"Do':mod-Tho Dnnned" 11- 

77/ iu.rc Lolt.il puccht Funk 18-77/"Ultrovox: Gon^n für clic Gonrc" P l l-77/ n Sez 

P Ä/«f ch . r : rf ~? c * st Oibt'G Ärger» 1-77/"Hau P tsechc, dem Udo echt jBs 

£ liierel" Pf ° r n"I9-77/"Die Würger hinter Schloß und 

m Rl ?t Gl 2C 7 V P J 1 2 n ^ le ~5 1 / 2 nd;LO ™-77/Rolling Ctones-Anzoigc 16-77/"AMI: 

••• P0 L c 1c’ c 1;I; '1o- 77/ Iggy rops niut ist meint echt" 18-77/"Funk? Do 

£ beide° 2 A U 77 /»t le i i • ;77/ Straßenjungs-Dauerlutocher"-"S P lit Enz-Dizrhythmia», 
m i' 1 f. e „ 2; rZ 7/ - ‘ jn * ths Rock-Lady m der Galerie" 24-77/"Tiefschlor rer.eii 

S-iFan-- ni *1 : ~?n / J att , !:0:nnlt später" 6-77/Johnny Rotten-Meldung 18-77/1unk- 

p i 7 "Cldunc, beide 10-77/"Jetzt ziehen die Vibrators noch 

S'IhJvw, P 0 : 7 ? 7 Eovle '-ird bescheiden" Ö-77/Sex Pistols-Anzeige 17-77/"Jetzt 
jt|' ,lld rucl ,J fopunkt 19-77/"Jagger ist sauer" 24-77/"Cex Pistols: I!eu- 

ra «E. 7 r 0 er" 8-77/ Woltraun-Iunkor" 24-77/"The Gaints-(rm) Gtrcnded» it/?/ 
r, ihe Dictators-.iamfest Destiny" 17-77/"Irry Pop-Lust For Life" ?1-77/"The 
M p G I : I « oto p G ” Iio y e V , „ ,ind Thc Eollocks üere’s The Sex Pistols" 25-77/ "Boontowr 
3 'ea^°Ti'° 0:l ^ 0V 'T Ra n° ^2-77/Ein Vordammter-Foto 18-77/TRB-Anzeige 12-78/"Heu 
Ü rivi?’rnnl 0 fi y! f Ron ^ a 1 - 7S/"Docking, frech: Ton Robinson Band" 3-70/ 

LlVlG GOütp I 1 n-lnrm rrn *1 /T5 „,i 4«. ri— • • ^ nn . . ' r 


, v., „ 2 o S te ii°5{ n r j ^0 e 15-78/Ila.dio Stars-Anzeige 18-76/ "Stranglers-Ho More 
^iLino" 5 '' latti Snith-Eacter" 2-78/"Eddie and the Rot Rods-Life Cn tlifl 

iÄ , r-78/"Ramones-liocket To Russin" 3-78/"IIenrtbreakers-L.A.n.F.» 6-78/ 

° a'ap'Ün te J.' u “i ; 0 t- 6 - 7 i’ 7 , E 1 in G CoatoHa & The Attractiono-This Yerrs Model" 
.,ri': 7 ? / 1 En ~H° H 0 5S r Ä An 1 1 ' 1 -70/"The Vibrotors-V 2" 12-78/"Diverse lntei- 

, 11 piotcn-Jubiloe 11 7 78/ Ian Dury-Hew Boots And Panties" 7-78/"Iggy Pop & 

iLf® G ^llic’-'Oon-Kiil City" 7-78/"The Gtranglers-Elock And White" 14-78/"llc- 
r:^ po a» p EO in/"!; akC i l t ■ Tall;in G Heods-Moro Songs About Buildings And ' 

> n ftT° C Wreckless Enc-The Wonderful World Of Wrockless Eric" 27-78/ i 

! 178/“tI r rZ*™ 9-78/TEB-Anzeige 13-78/"Iggy Pop-T.V.Eye"15- 

! 6 '' 7 a / - 7 p/Hn 1 ' 1 . Eha i fö T no/? loctr:lc cl,0lrs " 1o-78/"Devo kommt zu drei Gig*." 

! ™u 7B £ Pf U0 72 t S Bt i2"I 12-78/"Bunte Sdhallplatten" 2o-78/"Hicht so verrottet, 

) t-j Herr Lotten! 20-78/ Punk-was ist denn das?" 19-78/"Pntricip.-Hearst-Vertei + 
‘odiGer soll old Vicious retten"-Meldung 27-78/"IIina Hagen Band-Kina Hegen 
n Band < ; 5-78/ Biggs: Ich bin kein runl:er" 16-7C/"Mord? Sex-Iistols-Gitarrict 

P als Punk U St°j"°l- 7 R/"n^ *\ r" 2 3-78/Rrmblers-Anzei G e 1-78/"lriester-Tochtfer 
H ‘ - c 1^-78/ Die V/r.rcer kommen v/icdor” 13-78/"Verbot für BJrrs" 19- 

^"Tunk Ureh^?J-» n io me '»? 1 ' T’ Cich ? 1 " ^5-76/"Rotten: Keine Musik" 9-78/ 

^ lun.t-i.oehzeit 19-78/ Ian Dury: Hit Porno zinn ErfolB” 16-78/ ,, Dovo ,, PG-78/ 1 

h-^° 2explodierte" 1-78/’«Cex Fintols vorbcetroft" 

^ ^ ^ 8 / Iil. hcCartncy und der Iunk f 3-78/"’Jcnn Susi rottet" 3-78/"Lin Toter' 

'S beim Punk-Konzert» 12-78/"Zappa punkt» 6-78/Hick Lowe-Meldung, Neil Young.- 
Hunter-Meldung, alle 15-78/"Elvis Costello kommt auf Tournee» 
Vicious-Moidungen, 1-79 und 5-79/"Pore Ubu-Dub Housing» 3-79/ 
ü' . °J ld lhc Banohees-The Stairccse"-"Fischer Z-Rcmember Russia" 9 - 79 / 

a n mo/M Cy i j0C r I :L » G H F 22?? ry " 1 -79/"Kevin Coyne-Mill ionaires and Teddy 
tn lBcais 4-79/ ’ lunkrocker» 1-79/"Single des Jahres" 26-79/"Superstreß bei den 
Icmbers 17-78/Ramones-Anzeige 16-79/"rolice mit viel Gefühl" 19-7VSkandal 
bei den Stronglorc» 25-79/Anne Beverly-Meldung 6-79/Clcsh-Moldung, Robert 
i .? 1 ^Vö'. iel L! nC * b p lde 26-79/Hannover-Moldungen 25-79/Johnny Rotten-Meldung 
iy-/l/IIino Nagen-neldung und Foto ?-79/"Ramones im Kino" 11-79/"lotti Smitli: 
Darum war ich im Rockpalost so schlecht» 19-79/"The I olicc-Reggatta De 
Blanc 24-79/ hiss Iiggy und die Sex Iistols" 1o-78/"Iggy Iop kommt auf 
Tournee 12-78/ Riesen-Skandnl um Elvis Costello" 9-79/"Der letzte Auftritt: 
Boian und Eowie" ?-79/"Die Gtranglers nbgovnirgt?" 26-79/"Elton Hotello-Vic<- 
tim Of Time" 4-79/ Stronglers-Live (X Cort)» 8-79/"Sid Vicious: Sein Tod war 
om \oroprochen 4-79/"Bcrliner Röhre geht auf Europa-Tournee" 5-79/Text von 
Ingrid Blum 19-79/lGGy Pop-Foto 15-79/"Tho Lurkers-God's Lonely Men" 2o-7'Y 
J illV ? ccn! 1,eue B° ncl " 17-79/"Ein Punker stach zu" 10-78/Ilina Hagon-TV-Tip 
2-79/ Wire-Chrirs Missing"-Anzeige 5-79/"Auch nicht schlecht!" 15-7 r )/"Tho 
Jan-All l.od Cons" 7-79/Johnny Fingers-Meldung 25-79/"Glaughtcr And 'i’ho Dois- 
Do 1t Dog otyle 6-79/"Rachel Gweot-Fool Around" 3-79/"Devo-B Gtiff" 5 - 7 ')/ 
The Ramblcrs-The Lids Are Back To Rock'n'Roll" 1-79/"lolice-Can'fc Stand 
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nichts zu spuren Die Titel ..Bo- 
xanne . „I m So Lonely ' oder 
..Can' I Stand Losing You sind 
nrchls weiter als lupenreiner 
brillanter Rock, der durch lan¬ 
ge Improvisations-Parts auf- 
lällt Kein Stück hat Längen 
Das beweist das kompositori¬ 
sche Fingerspitzengefühl 





Nina Hagen 


von der Leine: Die Gruppe Ar¬ 
beitstitel Knochen veröffent¬ 
lichte die anspruchsvolle LP 
..Lyrik Hannover Die New Wa 
ve Band Hans-a-plast macht 
mil einer neuen Scheibe von sich 
reden Das berühmte Jnzzloknl 
„Domlclle" ist abgebrannt • 
Ex-Punker Johnny Rotten (21) 
trat im englischen TV als wohl¬ 
erzogener Junger Mann auf a 
• Nina Ha¬ 
gen trägt sich mit dem Ge¬ 
danken, wieder mal durch 
Deutschland zu touren • 


Ramones im Kino 

m| New York - Der erste Film 
der Ramones hat gerade in den 
USA Premiere Bald soll auch 
der Soundtrack auf Platte ge¬ 
preßt werden, der mit Titeln wie 
Chuck Berry s ..School Days" 
und Alice Coopers ..School s 
Oul ' glänzt Phil Spector wird 
einige Songs neu abmischen 


rincn gerne zum innait oer bze- 
nenbenchte äußern. Die Berich¬ 
te und Fotos sind recht gut (Bei¬ 
spiel AC/DC) Nur eines will ich 
nicht so recht begreifen Warum 
bringt Ihr so oft von einer Grup¬ 
pe oder einem Solisten Informa¬ 
tionen 7 Meiner Meinung nach 
könntet Ihr mehr Hardrockgrup¬ 
pen in Euren Berichten zeigen 
Hierbei wäre mein Alternahwor- 
schlag die englische Gruppe 
..The Stranglers Diese Band 


gewiesen hat. seht Ihr kommen¬ 
tarlos mit an. wie die New Wave- 
Gruppe allen Gegnern zum Trotz 
ihre fünf Langspielplatten unter 
die ..Top Ten'' in England bringt 
Meine Kritik soll die Zeitschrift 
dennoch nicht schlecht machen 
Ich bin nach wie vor der Mei¬ 
nung. daß Ihr die beste und ob¬ 
jektivste Jugendzeitschrift in 
Deutschland seid'»' 

Ingo Wllkens 

2093 Stelle 3 




„The Strengfers“ tue England: Trend nach oben 


Sid Vicious: Sein Todl 
war ein Versprechen 


FeatuHng 
The Music Of 

Ramones / The Paley Brothers / 
Nick Lowe / Eno / P. J. Soles / Devö / 
Eddie ä The Hot Rods / 
Brownsvifle Station / Chuck Berry / 
Todd Ründgren / Alke Cooper 

• •:)- Lörtö^pklplattwn 20Ö645*320 '• 
MüsfColsett* 400645-352 


es zeigt oen tooucn ver¬ 
unglückten Marc Bolan 
bei seinem letzten Auf¬ 
tritt Zusammen mil David 
Bowle sang und spielte 
Marc eine Nummer für 
seine eigene Fernseh- 
Show Der Song wurde 
erst kurz vor der Sendung 
komponiert und getextet, 
hatle aber keinen Titel. 
Erinnert sich Bowle ..Wir 
lammten einfach drauf 
los Das Zusammenspiel 
war wahnsinnig So viel 
Spaß hatte Ich lange 
nicht mehr." David Bowie 



d 

Spielten für eine 
Fernseh-Show: David 
Bowle und Marc Bolan 

war - wie berichte! - 
auch einer der zahlrei¬ 
chen Trauergäsfe. die 
Marc Bolan am 18 Sep- 
tember zu Grabe trugen 




0 



Id Vicious wollte nicht 
mehr welterleben 


m)/sad New York - ..Ich will 
schnell leben, |ung sterben und eine 
schöne Leiche sein" Der letzte 
Wunsch ging nicht In Erfüllung: Als 
Ex-Sex-Plstols Sld Vicious Jelzt In 
der New Yorker Bank-Street-Woh- 
nung seiner letzten Begleiterin, der 
22jährigen arbeitslosen Schauspie¬ 
lerin Michelle Robinson, tot aufge¬ 
funden wurde, lag er nackt auf dem 
Belt - neben sich ein Löllel mit He¬ 
roin. die Arme von Rauschgiftsprit¬ 
zen zerstochen, das Gesicht vom 
Todeskampf verzerrt 
Der 21jährige Gitarrist, der sich 
demnächst wegen Mordes an seiner 
Freundin Nancy Spungen verant¬ 
worten sollte und nur gegen eine 
Kaution von 100 000 DM au! freiem 
Fuß war. haf sich vermutlich mil ei 
ner doppelten Dosis unreinem Hero- 


Ein Punker 
stach zu 

sad London - Punkrok- 
ker Bryon Coiville-Scot 
muß für drei Monate ins Ju- 
gondgeföngnls. weil er bei 
einem Rockkonzerl einer 
19|ährigen sein Federmes¬ 
ser in den Rücken gesto¬ 
chen hatte Bryon vor Ge¬ 
richt: ..Ich spitzle mit dem 
Federmesser gerade mei¬ 
nen Augenbrauenstift an, 
da wurde leb angerempelt 
und rutschte ab.“ Gelegent¬ 
lich bearbeitet er sich 
Selbst mil dem Messer, well 
er Punkmusik so aufregend 
findet 



In selbst ..hingerichtet". 

In der Nacht zum 2 Februar hatle 
er sich aut einer Toilette die erste 
Dosis Heroin gespritzt. In den frühen 
Morgenstunden die zweite und tödli¬ 
che 

Sid hat damit einen grausigen 
Schwur erfüll!: ..Ich will sterben, Ich 
will bei Nancy sein“, sagle er Im 
letzten Jahr und schnitt sich die Puls¬ 
adern auf Daß er damals gerettet 
wurde, bedauerte er: ..Ich habe 
mein Versprechen nlchl gehalten “ 

Jetzt ging sein schrecklicher 
Wunsch In Erfüllung 

Die englische Plallenlirma Virgin 
Records hal vor einer Woche eine • 
bislang unveröffentlichte Sex-Pl- 
slols Single auf den Markt ge¬ 
bracht ..Somethlng Else ' (Etwas 
anderes) 

men ganz oben nuf der New Wnve 
Kritiker bezdclmen sie als die wich 
tlgste Gruppe dieser neuen Rich¬ 
tung Typisch für Wire sind kurze, 
prägnante Titel mH nussagestar¬ 
ken. soztnlkrltischen Texten Im 
März hal dio Junge Gruppe aus 
London Gelegenheit. Ihr Können 
im Rockpalast unter Beweis zu 
stellen D«o LP: IC 064 06 801 
*** >* »» 

.r.; v 



Gesehen In Paris: Wer hätte gedacht, daß f 
zentrlker Iggy Pop gegen ein Tänzchen r 
Oma nichts einzuwenden hat? 


Sie hat nicht nur üppige Haare 
auf dem Kopf, sondern auch 
auf den Zähnen: Nina Hagen, 
ein außergewöhnliches Ta¬ 
lent. Am 28. Im „Rockpalaat“ 
(WDR III) 


Wire: “Chelrs Mlsslng" 

Die vier Musiker von Wire schwlm- 



* 



Lfc«. 


Nina Hagen: Neue Band 


m| Pforzheim/Lo¬ 
reley - Rotschopl Ni¬ 
na Hagen ist immer 
gut für Überraschun¬ 
gen Nachdem ihr 
Programm „Back To 
Rock n' Roll in Hol¬ 
land begeistert gefei¬ 


ert wurde, entschloß 
sie sich, mH Ihrer neu¬ 
en Band an den 
Open-air-Fesllvals In 
Pforzheim und auf der 
Loreley tellzunehmen. 
Nina „Man wird noch 
viel von mir hören " 


Im ÄRIOLA Vertrieb 

Daf Soundtrack-Album 
zum Rock-Erfolgs-Film auf 
den USA. Voraussichtlich 
im Herbst 79 in den 
deutschen Kinos ! 


Regionale Unterschiede sind vor a 
lern heute, Im Zeitalter des Punkrocfc, 
schwer auizumaehen. Hören kann mah 
kaum, daß die Dead Boys aus New York 
kommen, Devo aus Ohio, AC DC aui AU-, 
stratleh, die Retlllos aus Edlhburgh. 

Aul daf Jagd häch neuen Beließ ni¬ 
stete sich Jüngst die britische Ültravöif 
Im Studld von Conhy Rlank bei Köln elrt, 
Loü Reed Vertauschte 1978 den New 
Yorker Underground gegen einen Stu¬ 
dio-Bauernhof In der Wllster Marsch bet 
Hamburg. Iggy Pop, Ghettokind 8uA De¬ 
troit. möbelte sich 1978 In Berlin aut. 
Zwischen New York und London besteht 
sowieso ein reger Bunker-Austausch. 

In Detroll sammelten sich bald nach 
dem Stones-Rummel die* Väter des 
Punk: die Amboy Dukes (1965) mit Ted 
Nugent, die MC5 (1984) verkündeten 
Freiheit durch Rock ’n - Roll, Drogen¬ 
rausch und Geschlechtsverkehr euf of¬ 
fener Straße. Iggy Pop, Sado-Sänger 
der Stooges (1968), hielt sich daran, ra¬ 
ste gegen alle Tabus und machte die 




Piinii: 


t Elton k 
I „Vlctlm Of 
(Tetdoc 6 23650) In Musi' 
sen bezeichnet man solt 
Zeugnisse als ..Schweine» 
Und das tel überhaupt nich 
tiv gemeint. Es bedeutet g? 
fach frische unambit 
Krachmusik, die nicht un 1 
auf einen Schallpiattenpr» 
isf. Musik aus dem Bauch 
Bauch. Elton Motello kom 
dem rauhen Südleil von l 
lebt aber Inzwischen In f 
Aber den harten englische 
der fa auch der Pun 
manchmal eine herbe Wür 
hal er sich bewahrt Aggrr 
und Wut sind die Haupte!» 
Aber manchmal strahlt a 
was Wilz durch. 

BcrH 



bleDeädÖöysbräfcMenihakabte^lle'fTienfelnlHr 
{fublikumäbeschlmpfung populär, bas 
Publikum dankte und schlug zurück. 

;\ ln New York schockierte dld Velüel' • 

Underground (1965-75) mit Ihrem dä- rfNPJ* Kr * 
monlsth-monotonen Geheul und Ihren » tJkvf 

böseh, provozierenden TexteH. Gitarrist \ f 

Ldü Reed punkt heute solo weiter. Vofr -. 

Ort Inspirierte Velvet Underground Patll 
iSmith, die Dlctatorl, die Ramones. Im 
jbenachbartert Bostop etablierten sich 
1968 die J. Gells Band, 1970 AeroSmlth • 

[un t d |üngst die Cars und Boston. . 

Hardrock Ist International: Holland *£j'v i’- 

läßt Teaser und Golden Earrlng los, Ir- ^ 

land Thln Uzzy und die Boomtown Rats, ^ 

Finnland die Hurrlganes, aus Mannover 

kommen die Scorplons und Fargo. Egal ^ A v '■ 

woher, Hauptsache lauf. ägMjja. A^,*!** 

Wie gröhlen doch die Dead Öoyi: 

„Bin Ich zu laut für Dich, dann bist Du zu frojpnvi 
eit für mich'. Ingrid Blum aT ~ ^ 


UiBÜU 


MM Berlin - Nina Ha¬ 
gen. vor zehn Jahren 
„unehrenhaft'' aus der FOJ 
rausgeworfen und seit kur¬ 
zem als eine Art Punk-Rock 
'n' Rotlerin ln West¬ 
deutschland zu spektakulä¬ 
rer Berühmtheit gelangt, 
hat keine Angsl vor dem Ri¬ 
siko: Am 10. März beginnt 
sie in der Ost-Westlalenhal- 
le von Kaunitz eine tßtägl- 
ge Europa-Tournee, die s»e 


Auch nicht schlecht! 

Hallo Musik JOKER. 

Vor kurzem trat Ich in Zürich die 
hervorragende englische New Wa- 
ve Band Siouxie And Banshees. 
Da ich linde, daß die Sängerin 
Siouxie mil Nina Hagen oder Blon- 
dle s Debby Harry voll mllhallen 
kann, habe Ich sie für Euch mal 
auf meine Linse genommen Fin¬ 
del Ihr nicht auch, daß sie ins Blatt 
gehört? 

Bruno Stftltler 
0 70? Zollikon (CH) 

Anm d Red Na klar. Orurtrd 



Nina, Debby und 
jrlzt Siouxie 


The Jam: „All Mod Cent" 

(POLD500R) Diese Pfaffe enfbäff 
io ziemlich alles, was man von ei¬ 
ner sehr guten New Wave-Platte 
erwarten muß kurze ausdrucks- 
stark-kernige Songs mit Texten 
Ober rite Probleme unserer Ge¬ 
sellschaft imd abwechslungsrei¬ 
ch Titel Neben den harten 
Hock Stiickon wie ..Billy Hunt". 
..A Bomb In Wardour Street" oder 
.Down In The Tube Station Al 
Midnight " gibt es auch Titel, die 
einfach nur schön sind (..Ply". 
..Pnqlish Hose ) Jam beweisen 


daB man die Teste des New Wa- 
ve-Bocks auch mH groBem musi¬ 
kalischen Können (Bassist Bruce 
Ponton Ist z. 0 ein Riesentalent) 
verbreiten kann Insgesamt hat 
dhs Trio, das Sich herrlich ergänzt 
und blind zu verstehen scheint ei¬ 
ne Platte geschaffen, die man En¬ 
de 79 zu den besten New Weve- 
Prodirktionen dieses Jahres zah¬ 
len wird Nur weiter so. Ihr drei 
Arnd Schrottky. 8331 Hohenahr 


Wollen Sl# auch alne Platte 
besprechen? Dann schreiben 
Sie an Musik JOKER, 2000 Ham¬ 
burg 100. Stichwort: Lsserkrlttk 


J ohnny Hogers. der pyjama ge¬ 
kleidete Kryboardmann der 
Boomtown Rats. ist von einem 
britischen Kleidiingsunternehmer 
unter Vertrag genommen worden. 

Er soll eine Serie persönlicher Ty- 
jnmas mil seinen Autogrammen 
versehen. Fingers trug seinen er¬ 
sten Pyjama in der Öffentlichkeit 
als Oberschüler - und wurde 
nach Hause geschickt. Seine aka¬ 
demische I aufbahn war beendcl 
bevor sic tichtig begann Seit die¬ 
sem Iag ist Johnny ein »ama-Fan. 

Ib; 



Von der Spree auf Eun 
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•• zurück: Immer häufiger gibt et 
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in von Generation X einen Bier- 
jg an den Kopf Der Musikor 
ach mit einer heilig blutenden 
pfwunde zusammen 
Unter einem Hagel von Bierdo- 
e mußte die Damned von der 
ihne flüchten Das geschah an 
r Univer sitäl von Stfrling 
Jean-Jacques Burnell. dem 
ssisten der Slranglers, flog an 
r Fssex Universität eine Blödia¬ 
ne an den Kopf und schnitt ihm 
» Stirn auf Ähnliches widerfuhr 
r Damned am seihen Abend am 
benOrt 

Die Vibrators verließen am 
rkshire College unter ständi 
m Blnrdosen Beschuß die Büh- 
Sie wurden noch bis zur Gar 
robentür verfolgt, well die Do- 
vSchützen sie zum Weiterspin 
i Zwingen wollten 
Die Bands wollen nun nicht län- 
' die Blitzableiter für frustrierte 


Verletzungen bei den Musikern 

Akademiker spielen und bestehen 
fortan auf mehr Sicherheit. Die 
Generation X hat in all ihre Verträ¬ 
ge eine Zusatzktausel eingefügt, 
die verlangt, daß während des 
Auftritts keine Getränke mit In die 
Hallo gebracht werden düden und 
daß mindestens zehn Ordner für 
Sicherheit sorgen müssen. 

Man kann diesen nicht ganz un¬ 
erwarteten Feedback-Prozeß mH 
einem anderen Sprichwort kom¬ 
mentieren: Wer Wind sät. wird 


Sturm ernten Ein Glück, daß die 
Punk Bands Ihrereits auf weitere 
Eskalation keinen Wert logen. 

Apropos Punk Rock Mickie 
Most, der .berühmte Produzent 
(Animals, Donovan, Suzle Ouatro 
u. a m ) und Plattenfirmenbcsltzer 
(RAK), erzählte mir kürzlich eine 
bezeichnende Geschichte von sei¬ 
nem fünfzehnjährigen Sohn Dem 
läßt er seit Jahren all erdenkliche 
musikalische Ausbildung angedei¬ 
hen Yes. Rick Wakeman. Genesis 
und dergleichen wurden die gro¬ 
ßen Vorbilder des Teens Bis er 
vor kurzem mit ein paar Punk-Plat¬ 
ten unter dem Arm nach Hause 
kam und autdrehto. daß die Wän¬ 
de wackelten Die hehren Altmei¬ 
ster des Rock waren von einem 
Tag auf den andern abgeschrie¬ 
ben. Die entsetzten Vater und Mut¬ 
ter Most bekamen von dem ab¬ 
trünnigen Sproß zu hören, daß er 
es leid sei, bei Wakeman und Co 
wie im klassischen Konzed brav 
auf dem Stuhl zu sitzen Und über¬ 
haupt seien da Spaß und Energie 
verlorengegangon Das fände er 
aber reichlich im Punk Rock. 

Die Mostens können’s sogar be¬ 
greifen und verweisen auf einen 
prominenten Musiker aus ihrem ei¬ 
genen Stall Chris Spedding. einer 
der gefragtesten Studiogitarristen 
der Well und gestandener Jazz- 
rock-Pionler (Nucleus). muß ab 
und zu aus dem gepflegten Zupf¬ 
betrieb ausbrechen und den wil¬ 
den Mann machen Dann ist bei 
Ihm der Punk angesagt. (Er spielte 
u a eine Zeitlang bei den Vibra¬ 
tors mit) 

Die verächtlichen Sprüche der 
Rick Wakeman. Lirrda Ronstadt 
und Co über die Primitivität des 
F*unk Rock erinnern peinlich an 
die hochnäsigen Kommentare der 
Showveteranen vor zehn und fünf¬ 
zehn Jahren zu den pdmitiven 
Rockgruppen ä la Rolling Stones 

Wlnfdd Trenkter 


Spielfilm wurde auf 
Eis gelegt / Johnny 
Flotlen: Jetzi gehen wir 
erst mal auf Welttournee 


ttrstin CSraeia 

hat uns KaHaestelMI” 

- WL . in i ....... . 



London - Die Sex Pi 
stols sorgen mH ihrer LP 
..Npver Mlnd The Bullocks" 
beinahe täglich für neue 
Schlagzeilen 

• Auf Straßenplakaten 
wurde das berüchtigte 
Wort (..Bullocks "-Hoden) 
schwarz übertüncht 

• Angestellte von Platten 
geschälten erhielten von 
der Polizei die Verwar¬ 
nung. daß sie nach dem 
Obszönitätsgesetz aus 
dem Jahre I8ß9 belangt 
werden können, wenn sie 
das Album ausstellen 

• Die Dachorganisation 


der kommerziellen Rund 
funk- und Fernsehstatio- 
npn Großbritanniens ak 
zeptiede zwar eine Werbe 
kampaqne für BO 000 
Pfund, doch dann weiger¬ 
ten sich die Stationen, die 
Reklame anszustrahlen. 
Ein Sprecher der unabhän 
gipen Medienvereinigung: 
..Wir beanstanden nicht 
den Werbespot oder den 
Text, sondern das Produkt 
selbst Die Entscheidung 
war einstimmig." 

Dennoch- Trotz Bann 
wurde die Sex Pistols-LP 
Innerhalb von drei Tagen 
über die größten Kettenlä- 


K lar. daß sie im Zeitalter 
des Punk nichts dagegen 
traben, zumindest als „New 
Wave -Gruppe bezeichnet zu 
vwden Doch wie so viele 
Senkrechtstarter der „Neiren 
Welle" gibt es auch die New 
Yorker Dictators schon länger 
Genau seit 1973 

Die Diktatoren mischen eine 
TYise Rockromantik der 60er 
Jahre In ihren Hardrock Mir ge¬ 
schliffenes Debüt Album wur¬ 
de von zwei entsprechend ge¬ 
schulten Männern eingespielt 
den Produzenten Krugman und 
FVarlman von Blue Öyster 
Cult Jetzt kommen die Dik 



Vor kurzem spielte in der 
Schefflehallc in Singen die 
Punk-Rock Gruppe .,Over¬ 
match (roto oben). Statt 
der erwarteten 900 kamen 
1400 Besucher Während 
de» Veranstaltung wurde 
die Bühne gestürmt Nach 
fünf Zugaben waren Publi¬ 
kum und Gruppe heiser 


Hauptsache, dem Udo geht es gut?!? 


und müde Leider war vom 
Musik JOKER weit und 
breit niemand zu sehen 
Man fühlte sich wohl zu Hö¬ 
herem geboren und küm 
mert sich nicht um so was 
Hauptsache. Udo Llnden- 
berg geht es gut Ihr seid 
Penner, wißt Ihr das 7 

Michael Schuhmarher. 
_Z7$ Kontiert/ 


Lieber Michael, irgend¬ 
wo ist die Kritik sicher be¬ 
rechtigt, nur hat die Ge¬ 
schichte einen Haken Wir 
wußten nichts vom Auftritt 
der Gt tippe. Um das aber 
bekannt zu machen, gibt 
cs ia eilten Manager Beim 
nar.hstenmal sind wii ganz 
sicher dabei 


den insgesamt ?00 000mal 
verkauft und erreichte so 
mühelos Platz t der engli¬ 
schen LP-Charls (JOKER 
berichtete darüber). 

Vorläufig auf Eis gefegt 
wurde, der kontroverse er¬ 
ste Spielfilm der Sex Pi¬ 
stols. THel: „Who Kilted 
Bambi?". Die Dreharbeiten 
hatten bereits begonnen 
Angeblich gab es heiße 
Sex-Szenen zwischen Ma¬ 
rianne Faithful und Johnny 
Rotten Die beiden stellen 
Mutter und Sohn dar Die 
Produkfionsfirma ?0th 
Century Fox nannte jedoch 
als Grund für das Schei¬ 


tern einen finanziellen Dis¬ 
put mH den Sex Pistols 
Die Gruppe kontert „Für¬ 
stin Gracia von Monaco 
hat uns kaltgesteftt. denn 
sie Ist eine Hauptaktionärin 
der Filmgesellschaft ." 

Johnny Rolfen gibt aber 
nicht auf „Mich kümmert 
es einen Dreck, ob unsere 
Flaften in der Öffentlich 
keil gespielt werden oder 
nicht Wir gehen dem¬ 
nächst auf Welttoumee (im 
Februar auch nach 
Deutschland), und wenn 
wir zurückkommen, ist das 
Auftrittsverbot in England 
sicher aufgehoben“ 




tnloren zum erstenmal nach 
Deutschland J. S. 

# Iggy malte 
sich an 

Verrückter Iggy Pop In solnem 
kalifornischen Haus versuchte 
sich der Sänger als Maler Er 
besprühte sich von oben bis 
unten mH farbigem Spray und 
ging splitternackt in Rot. Weiß. 
Violett und Grün auf die Stra¬ 
ße. Leider reagierte niemand 
auf das wandelnde poppige 
Kunstwerk * Die Sek J 
Plstolä haben nach 
! Ihrer spektakulären "• 
i Trennung von Tante 
EMt einen Vertrag 
unterschrieben Bej 
■ Virgin Records, nus- 
? gerechnet • 

Punker leben 
gefährlich 

oli - London - Die „Sex Pi¬ 
stols". Englands Skandal- 
GrüppchenNr. 1. werden mal wie¬ 
der von allen Selten beschossen. 
Diesmal hagelte es Prügel: Sän¬ 
ger Johnny Rotten (Foto) und 
Produzent Chris Thomas wur¬ 
den beim Verlassen des Londo¬ 
ner Tegasus Clubs von einer 
Messer Gang überfallen und nie¬ 
dergestochen Dabei wurden 
beide am Arm schwer verletzt 
Schlagzeuger Paul Cook wurde 
aut dem Weg zur U Bahn von 
sechs Männern mH Elsenstan- 
gen niedergeschlagen Seine 
Kopfwunde mußte mH t6 Sti¬ 
chen vernäht werden 



Ihre erste LP schockt England 

Sex Pistols: 
Skandal, 
Empörung, Gold 

so London - Schonvor der Veröf¬ 
fentlichung ihrer lange erwarteten 
ersten LP gab" s Gold für die Sex Pi¬ 
stols 150 000 Vorbestellungen - 
das ist Platz 1 in England Danach 
folgte der übliche Skandal. Die eng¬ 
lischen Massenmedien halten das 
neue Werk der gefürchteten Londo¬ 
ner Punk Rand lür eine bodenlose 
Schweinerei. Die Empörung richtet 
sich gegen den Album-T itel und ge¬ 
gen den Inhalt eines de» Songs. 

Der Titel „Never Mind The Bol- 
locks - Here s The Sex Pistols" be¬ 
deutet ..Kümmert euch einen Dreck 
- hier sind die Sex Pistols . Wört¬ 
lich heißt „boltocks" aber Hoden 
Der erwähnte Song (..Bodies") han¬ 
delt von einer schaurigen Abtrei¬ 
bung Der Schreckenslext geizt 
nicht mH blutigen Kraltausdrücken 

Bostijrzung kn Parlament: Der 
konservative Schattenminlster für 
Frzlnhung. St John Steves, klagt 
„Dieser Text wurde absichtlich qe- 
scbrielren. tim Ärger zu erregen " 

Die drei qrößten riatlenvertriebe 
Fnglands weigern sich, die IP zu 
ft ihren Sendeverbof gab es schon 
vorher für die neue MH Single der Pi¬ 
stols Mnlidrtv In The Sun" Im Toxi 


Ste werden In England boykottiert, aber es stört sie nicht: 
die Sex Plstofs 


S&MM? 



The Vibrator«: „Pure Manla" 

(CBS 82097) Vertrauendwok 
kend sehen sie nicht aus, rkese 
vier britischen Punkrocker Ihr 
Image hartgesotten, energisch, 
rücksichtslos 

Wie die frühen Stones In Stil 
und Stimmung (frisch und unge¬ 
hobelt) halten sich die Vibratoren 
- wieder ohne Gitarrist Chris 
Spedding - auffallend und be¬ 
wußt an ihre Vorgänger au s den 
wilden 60er Jahren. Ein Glück - 

denn wer außer den Ptjnkem ret- Ingrid Blum 

JOKER vertoat 20 LP* de* JOKER-Tlps „Pure Manla". Unsere An¬ 
schrift: Musik JOKER, 2000 Hamburg 100, Stlehwort: JOKER-Tip 
„Pure Manla". 


tef die guten allen Zeiten hink 
in die gepflegten 70er Jahre? ä)i 
15 Titel dieser Superschebe let 
zen gut Ins 

Höhepunkte: „ She's Bringing 
You Down" mH dem bösartigen 
Biß von Who und Velvet Under¬ 
ground und „Baby Baby ", einab- 
schrecke nder Liebesgesanq, den 
ein Nachwuchs-Jagger mit ge¬ 
kräuselter Unterlippe aiwspcit 
Dem Punk gehört die Zukunftt 


VHraml Songs füllte Gössöf 


oll Hamburg - 
Sie berufen sich 
aufs Straßenmilieu 
- und gehören ei¬ 
gentlich seihst dort¬ 
hin: in die Gosse. 
„Ifttravox" (Foto), 
englisches Quintett 
der hochgeputsch¬ 
ten New Wave Mu¬ 
sikszene. Der Tour¬ 
neestart In Hamburg 
zeigte, was Jetzt chic 
ist: Leder. Putz. Na¬ 
zi Rock. Geilheit aut 
Gewalt, verstimmte 
Gitarren, zerrissene 



T Shirts, Rasierklin 
gen. Sicherheltsnn 
dein und Kritikunfä¬ 
higkeit. 

Die frenetischen 
Beziehungen zwi¬ 
schen Publikum und 
Rand gleichen mehr 


Wackelkontakten 
Man will ausflippen. 
rebellieren und da 
bei indtvidtjell sein 
Die Szene und ihre 
Opfer aber gleichen 
einer Armee Die 
jungen Kids unifor 
mieren sich mittels 
Kriegsbemalung, 
zerzausten Jeans 
und tauben Ohren 
Je mehr Sicherheits¬ 
nadeln. desto höher 
der Dienstgrad 
Rock "n" Roll, quo 
vadis? 
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Und hier sind Iggys 
Leiden zu sehen: Hamburg 
11.9., Berlin 12.9. und 
München 13.9. 



der Regle von David Bo¬ 
wle aufgenommen 
Der englische Super 
Star war seine stärksle 
Stütze im Kampf gegen 
das Chaos, das ihn im¬ 
mer wieder In den Ab¬ 
grund zog Bowle lebte 
eine Zeitlang mit Iggy In 
Berlin, begleitete Ihn 
dann dieses Jahr auf 
seiner England- und 
US-Tournee 

Bowle drückt seine 
Bewunderung so aus 
Jggy Ist beeindruk- 
kend, weil man von sei- 
Gesicht ablesen 
( kann. was in ihm vor 
'geht, was ihn verletzt. 
Niemand will einen la¬ 
chenden. einen glückli¬ 
chen Star Jeder will die 
'Verletzungen des ande 
'reu sehen Sein Nihilis¬ 
mus fasziniert mich Wir 
(arbeiten zusammen, 
jwell ich davon be 
i rausch! bin, daß wir bei¬ 
de dasselbe wollen. Er 
war allerdings damals 
mit seinem nihilisti¬ 
schen Rock n Roll 
sechs Jahre zu früh 
ckan." 

Jetzt sind Chaos und 
Verneinung wieder mo¬ 
dern Die Punk-Fans ha¬ 
ben Ihren Meister, sie 
lassen sich gerne von 
provozieren und 


antworten schon mal 
mit einem Hagel Bierdo¬ 
sen oder einer Tracht 
Prügel. Bel seinen Bru¬ 
tal Shows mit den Stoo- 
ges hatte der gestände 
ne Masochist das Blut 
bad gleich eingeplant 
da slieB ihn sein In SS- 
Uniform gewendeter 
Bassist (ein fanatischer 
Nazi-Fan) zu Boden und 
trat ihm rhythmisch in 
de blutbesudelte Brust 
Oft war das Blut echt, 
wenn Iggy zum Beispiel 
Flaschen und Bierglä- 
spt auf seinem Körper 
zerschlug 

Trotz aller Pein und 
Drogen sieht Iggy heute 
wie neu aus. klein, gut 
gewachsen, hübsches, 
leicht verlebtes Gesicht 
Doch man glaubt dem 
von der Heroin-Sucht 
geheilten, wenn er 
singt ..Mama. I Shot 
Myself Up” und ..Mama. 

I killed myself". Diese 
V\torte aus der Alp¬ 
traum-Arie „Turn Blue” 
widmete er Im April bei 
einem Konzerl In Detroit 
seiner anwesenden 
k%ztter. Während sie 
steif und starr auf Ihrem 
Klappsessel hockte, traf 
Ihren Sohn ein Hagel 
aus Dosen, Flaschen 
und Eiern. 

0 Jaggerlst 
sauer 

Mick Jagger (F oto unten) Ist 
nicht gut auf die Punk 
mcker zti sprechen „Strang^ 
kws. - Ich habe noch nie so 
schlechte Musik gehört. Sex 
Ptstols - groBer Mist." 

Sex Pistols: 

Neuer Ärger 

Über 300 000 Mark kas¬ 
sierten die Sex Pistols für 
Ihren Vertrag mit der Plat¬ 
tenfirma ASM. der nur sie¬ 
ben Tage dauerte Ihr Ma 
nager McLaren: ..Sie sag¬ 
ten bloß, daß sie mH einer 
Gruppe wie uns nichts zu 
tun haben wollten.” 

Schon als die Punk- 
Truppe vor dem Bucking¬ 
ham Palast den Vertrag urv 


Punk? Da 
glbt s nur „Male" 

W as mußte der echte 
Punk-Rock-Fan In JO¬ 
KER Nr. 8/77 sehen bZw le¬ 
sen? Die Punk-Rock-Gnippe 
..Overmatch" hätte In Singen 
pin Konzert gegeben. So ein 
Quatscht 

1. Das Bild ließ deutlich er¬ 
kennen, daß da nur abgelasch- 
te alte Rockopis am Werk wa¬ 
ren. 

Und 2. gibt es nur eine einzi¬ 
ge Punk Rock-Gruppe In 
Deutschland (das Ist von einem 
Punk-Rock Fan-Club nachge¬ 
prüft worden!!!): die Düssel¬ 
dorfer Gruppe Male Zumin¬ 
dest bla März. 

Sie können sich In Beneh¬ 
men. Aussehen. Musik. Ver¬ 
rücktheit und Show sogar mH 
so schlimmen wie den Sex Pi¬ 
stols messen. Jedes Konzerl Ist 
ein Naturereignis!! So auch 
das letzte, zu dem über 2000 
begeisterte Punks kanten. 

JOrgtn Engter, DOateldorf-BIfk 



wkd das Konzentrationslager Bel¬ 
sen als Ferienlager hkigesfellt. Im 
Dezember und Im Februar sind die 
Sex Pistols In Deutschland 


Plinlf Straßenjunge: 

rUlin „Daoerlutecher” 
(CBS 82 36!) Wenn es nach Ih¬ 
nen ginge, hieße Frankfurt 
„Punkfurt”. Die ganze Musik 
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Bowle wird bescheiden 


riecht förmlich nach Lader. 
Stunk. Punk, bösen Gesichtern, 
btanken Hintern, Lumpen, nach 
Wut auf verlogen-verklemmtes 
Getaber, nach Rache für Rund¬ 
funk-Zensur. Karl Kraftlos Gitar¬ 
re mach! tos Der Baß von Mark) 


Nett klingt fett Willi Anstands 
Trommel macht Handstand 
Alexander Adrette Gitarre letzt 
Für zarte Ohren Ist das nichts, 
aber für Frustraten, die endlich 
mal aus Ihrer Grummelecke 
kommen sollen. Eine der ehrlich¬ 
sten FHatten, die Ich in letzter . 
Zelt gehört habe. Mutig, mutig. 
Titel wie ..Dauerlutschef", „Jet 
Set-F ...“ oder „Striptease” zie¬ 
len unter die Gürtellinie und wer¬ 
den den Radio Zensoren wohl 
zum Opter fallen. Im übrigen Ist 
diese Platte sowohl musikalisch 
als auch Im Sound exzellent oll 

Spill Enr. „Dlzrhythmte” (Chry- 
salls 6307 609) Spektakulär Ist 


erst einmal der Produzent: Geof- 
frey Emerlck. seinerzeit Toninge¬ 
nieur hei . Sgt. Pepper". „Diz- 
rhythmla". zu deutsch etwa 
schwindelerregender Rhythmus, 
hält man drei Titel lang tatsäch¬ 
lich für Schwindel. Dann kommt 
GeofF s Handschrift durch, - die 
Musiker haben sich eingeschos¬ 
sen „Sogar And Spiee” bricht 
aus der gu! arrangierten Lange¬ 
weile aus; „Without A Doubt” 
bringt ätherisch rhythmisierten 
Gesang A la „Pepper”. Auf der 
2. Seite beachtenswert „Char- 
ley”. ein ruhig schwebender 
Song mit geschickt wechseln¬ 
dem Rhythmus. Doch: insge¬ 
samt zuwenig für eine LP. B. M. 



D avid Bowle kehrte Im März aus 
Berlin In seine Heimat England 
zurück. Er spielt bescheiden Im Hin¬ 
tergrund auf Iggy Pop s Tournee Kla¬ 
vier Kein Scheinwerfer, nur eine Le¬ 
selampe spendet Ihm Licht Der publl- 
cltymüde Rocker lenkt die Aufmerk¬ 
samkeit der Fans aut seinen Scbötz- 
Hng Iggy Pop (Foto) Der elegante Bo- 
wie hat dem ehemaligen Schrek- 
kens-Sänger die Exzesse ausgetrie¬ 
ben. 

Früher ließ sich Iggy auf der Bühne 
von einem Mann In SS-Uniform blutig 
peitschen und torkette Im Drogen¬ 
rausch über die Bühne. Heute singt er 
von der Langeweile - nur die Fans 
sorgen noch für Ausschreitungen 

Ä? 


SEX WSTOl®; 


Das .Stärkste seit den 

Rolling Stones 


terzelchnete, gab es Arger 

mit der Polizei. Anschlie¬ 
ßend feierten die Pistols Im 
Büro von AÄM ml! viel Alko¬ 
hol. zertrümmerten dabei 
Möbel und ein Fenster und 
versuchten angeblich eini¬ 
ge Sekretärinnen zu verge¬ 
waltigen. Die Plattenfirma 
verweigert jeden Kommerv 
| tar 

£ Weltraum- < 
Punker 

Qw Ex Chef der Gruppe 
„Gong”. David Alten, be¬ 
zeichne! sich als ersten Wett- 
r»im Punker Mit seiner neu¬ 
en Toppe „Gong Planet” 
geht er jetzl auf England 
Tournee. 


Dllltli Saint«: „(Fm) 

ru nur 




die Szene kolossal W. T. 

r' nrr m «m f. Uand9d " (EMI 1 **»• Dtetetors: „Manifest Destt- 

C 066-82 359) Der metropolitane j ny" (WEA 53 061) Diese Dlklato- 
Overdrive Ist In dieser 1«>gen RH- I ron machen einen harten unver- ' 


Im Ariola-Vertrieb 


mRncfcStan 

C0STEU0 



le eingefangen. Wer diese LP 
auflegt, erlebt ihn wie den mäch¬ 
tigen Geist aus der Flasche. Er 
schäumt über vor Kraft und 
Speed und reißt einen Im Ener¬ 
gie Strudel mH oder stiftet zur 
panischen Flucht an. Je nach 
Gemüt des Hörers Wem die 
Überdosis elher LP zu gefährlich 
erscheint, der kann ja einen kur¬ 
zen Energie-Shower von zwei, 
drei Titeln riskieren Geeignet 
Sind vor allem „Nighls In Venl- 
ce”. ..Wild Ahout You 1 . „Erotlc 
Neurotic” und „I m Shanded” 
Wie immer man s nennt. Punk 
oder Neue Welte, dieser direkte 
und energetische Rock belebt 


blümten und metropolHanen 
Rock, wie er vornehmlich von 
der amerikanischen Ostköste 
kommt. Energiemusik, aber kei¬ 
ne unbeschwerte Die Thematik 
Ihrer Songs dreht sich vor allem 
um Enttäuschung. Krankheit. 
Skepsis. Neurose. Abweichler 
und gesellschaftliche Fehlent¬ 
wicklung Die Ausstrahlung 
bleibt meist dunkel und unheim¬ 
lich. Kein Wunder, daß sich die 
Blue Oeyster Cult Produzenten 
Krugman und Pearlman diese 
Band unter den Nagel gerissen 
haben. Verständlich, daß die 
Gruppe in den USA zur Punk- 
Szene gezählt wird, obgleich sie 


Punhsvr 


abwechslungsreicher spielt als 
die meisten Punks In jedem Fall 
eine faszinierende Bereicherung 
der Rock-Szene. W. T. 

„Lust 

(RCA 

PL 124ßß) Wie er einen da vom 
schwarz-welßon Cover an¬ 
strahlt: verlebt, verquollen, weg¬ 
getreten. mH Tränensäcken und 
fettigen Haaren - aber fröhllchl 
Ja. das Ist unser Punk-Idol. Iggy 
nahm diese rauhe und kein biß¬ 
chen herzliche Scheibe In Berlin 
auf Produzent: David Bowle Ig¬ 
gy singt frech und aufsässig, 
aber auch pathetisch und wei¬ 
nerlich („Turn Blue” - über sei¬ 
ne Heroin-Sucht) In seinen Tex¬ 
ten breitet er wie gehabt seine 
Alpträume aus Die Musik bzw. 
das rhythmische Begloitdröhnen 




»rangier*: „No More Heroes” (Arlola 30200). 
Kaum erschienen, wurde auch das neue Album dar 
„Würger” vor} Lonrfon zum Bestseller. „Keine Hel 
denmeh", heschwören dm Stranglors Im Tilelsong 
und schmücken das L P Cover passend mit einem 
Nelkenkren/ Ihr Grahoe*inn an die burnerliche 


rfen beiden amerikanischen Ex-Gnrppen In nichts 
nach. Der Slrangler-Sound Istfedoeb raffinierter und 
komplexer. Wenn der Sßnger dem Irrsinn verteilt 
(„Peasnnt ln Tire Big Shltty), wenn Orgel und Gi¬ 
tarre Ins Cham stürzen (..School Man '), hält der 
starre ntrythmus den Hörer im eisernen Grift Für 
Purrh-Gegner klingt diese Platte wie ein forsches 
PreOlitflhohrer-Ouerlett Oder wie Peterchens Hol- 


schrieb Ihm vorwiegend David 

Bowle auf den Leib. Iggy Pop 
Ist hart kn Nehmen und hart 
Im Geben. |.B. 

P b iiiMc s ** 

■ UHU „Never Mlnd The 
Bollocks Here s The Sex Pi¬ 
stols" (Arlola 25593) Diese Sex- 
Pistolen schießen wahrlich nicht 
aus der Hüfte Seit einem Jahr ist 
von ihnen andauernd die Rede, 
doch Musik zu hören gab es von 
dieser Band wenig Für ihre erste 
LP haben die Skandalnudeln des 
Punk all Ihre bisherigen Slnqles 
zusammengekratzt: „Pretty Va- 
cant”, „Anarchy In The U. K ”, 
„God Save The Queen” und 
„Holidays in The Sun” Die obli¬ 
gate Gewalt Ist vom ersten Mo¬ 
ment der LP an gegenwärtig Sie 
beginnt mit Marschtritt Einmal 
mehr nehmen die Punker das ge¬ 
teilte Berlin ins Visier Zu allerlei 
konfusen Texten und starken 
Sprüchen wiederholen sich eine 
Randvoll Akkorde, hämmern ein¬ 
fach Riffs und rattert ein uner¬ 
bittliches Schlagzeug Eine Men¬ 
ge Punkbands haben diese pure 
Energie Sensation schon früher 
vnrmlUnlt W T. 
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Single 0037 055 


NEUHEITEN 


LINK WRAY 
Der legendäre Gitarrist, 
derzeitig erfolgreich 
mit Robert Gordon, 
mit seinen ersten Aufnahmen. 

Unk Wray LP 0067.059 

JOHNNY MOPED 
Exzentrischer Musiker 
aus London. 

Eine Platte 

voller Überraschungen. 

Cydedeffc LP 0067 060 
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lan Dury: Mit Porno 2imt Erfolg 


Nach Glamour und 
Rock-Star sieht er nicht 
aus: Bein und Arm links 

ndlkMl U.lr 


deten «raten Deutsch¬ 
land-Tour. Vom Ham¬ 
burger Szene-Geheim- 
tlp entwickelte sich der 


Posträuber machte eine 
Single mit den Sex Pistols 

Briggs: 
Ich bin kein 


kÄa*i$ f »iv 

cJt *■ '-"JA 


Punk ^Boomtoes Rata** 

(Phonogram 0310990). Sauberen 
Punk - gtots den? Tetaichhch. 

enidU■ J, . .... flillsii 

M fnylSCTwn IKKHnlOWTHlIfWn 

geben sich nur stwa halb ao ver¬ 
fehl und streitbar wie die frechen 
Sex-Pistolen. Ihre Taxta bahan* 
datn. varxlerl mit atwaa 8ozfalkH- 
tlk, Konfliktsituationen von Kkv 
dem. Teenagern und Erwachse¬ 
nen. Garte achön altklug. Ihre Mu- 


wurd«? Dieser 

ftttt jedoch aus dem Rahmen des 


sfc Ist streckenweise gar nicht un- A^-Konttpls. Denn Ihren star¬ 
gehobelt, sondern glatt und sogar k * f> 8kiple-Hlt (..LookIn' Alter No. 
mefodtsch („Joey's On The Slreet ^"l lmd vorliegenden LP-Hit 
AgakV'L Ob das daran Nagt, da* 0° England Nr. 23) verdanken die 
die LP kn punkmMlg unberührten **■*• lhm wwöchslgen Loegeh- 
Stommeln (kn 8tudlo Dlerks) auf- I. B. 


Die Faust! 
Markenzeichen der 
Tom Robinson 
Band! 

Tom Robinson, oecjnrr'rter Kämpfer 
ijr’orrJrOrkS'r Minoritäten 
fuj! ^irr !.UV berciusrjnbrachf. 

Power In The Darkness 
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Tom Robinson, engagierter Kämpfer 
unterdrückter Minoritäten, 
hat sein Debut-Aibum herausqebracht. 

Power In The Dorkness 


mel4_ook und Sicherheitsnadel mit den Gästen führen oder nur 
Inder Wange das nichtige." Den I einfach herumstehen." 


ll||||||P>IH Smith: „Ea- 
milllster" (EMI 1 C 
064 60 561) Originalton Pattl 
Smith ,.l don t fuck much wlth the 
post, but I fuck plenty wlth the fu- 
ture." In Ihrer Absage an das 
Ewig-Gestrige und Ihrer Hingabe 
an die Zukunft, an das Neue, Ab- 
und Andersartige entwirft die kom¬ 
promißlose New Yorker Punk 
Ojeen den „Rock n' Roll Nigger" 
(Songtitel). Das Ist einer. ..der sich 
über die klassische Form hinweg 
ausdehnt", das sind ..alle Mutan¬ 
ten und Babys ohne Augenbrau¬ 
en". sicher auch Pattl Smith 
selbst. Auf Ihrer neuen LP. musi¬ 
kalisch Ihrer besten, wird die Dich¬ 
terin Pattl selten so konkret. Denn 
Ihre VulgÄr^oesle ergeht sich 


gerne In der Lautmalerei Da läßt 
dta Singerin die Worte genüßlich 
über die Lippen plätschern, badet 
In Ihrem Wortschwall wie In einem 
Schaumbad Einfache Rockmusik 
und poetische Alltagssprache. 
MtrelßenÖ „Till Vlctory I. B. 

Eddie and the Hot 
■ Ul 111 Roda: ..Life On the 
Une" (Ariola 25 501). Sie sagen, 
sie seien keine Punk Band, koket¬ 
tieren ober mit von Lou Reed vor- 
graelchneter Punk-Ästhetlk: 
schwarzes Leder, tiefdunkle Son¬ 
nenbrille. kurze Haare. Totenkopf. 
Der Selbstmord-Strick auf dem 
Cover läßt die Lebensfreude in 
dieser taufrischen Rock- und 
R&B-Muslk nicht ahnen Fraglos 
haben die Hot Rods ein bißchen 
mehr drauf als die meisten Pun¬ 
ker Z. B. Jede Menge ansprechen¬ 
der Gitarrensoli. Immer hauteng 
eingepoßt in eine straffe, dahln- 
9chleßende Gruppenmusik. Nur In 
zwei von neun Songs sind die von , 
don New Wave Bands gemiede¬ 
nen Keyboards zügelassen Das 
Album strotzt nicht gerade vor Orl- , 
ginalltit, abor es weht ein herz¬ 
haft frischer Wind W. T. 

PlIRllff R nmon **: „Rok- 
■ Ml Ul ket To Russla" 

(Phonogram 6370816) Diese Ra 
kete nach Rußland, gestartet 


von den Ramones aus USA. 
fliegt mH einer geballten La- 
rkmg Kichererbsen, Kanonen- 
achläge. eine Anleitung zum ldk>- 
len-Hopser. Dokumente zyni¬ 
scher Selbstdarstetlung und Ba¬ 
nalitäten. Die Russen werden 
nicht wissen, ob sie dieses 
Punk Projektil als lautes Zeugnis 
einer dekadenten Gesellschaft 
willkommen heißen oder als ge¬ 
fährliche Waffe mit zersetzender 
Langzeltwirkung abschießen 
sollen Die Ramones Jedenfalls 
zeigen blendende Form. Taufri¬ 
scher Rock von A bis Z Zum Teil 


handelt schlecht ..Sing. If You re 
Glad To Be Gay" heißt die Hymne 
der Tom RobinsorvBand. die sich 


mit Rückblenden auf den Rock 
der frühen Jahre Bel Ihren tem¬ 
pogeladenen Surf-Elnlagen wie¬ 
gen sich diese vier US-Boys 
nicht lässig auf den Wollen, viel¬ 
mehr wollen sie partout die 
Brandung des Pazifik beschleu¬ 
nigen. W. T. 

■ Wil „L.A.M.F.“ (Deut 
sehe Grammophon 2409 2Iß) 
Iker kommt die Rock *n‘ Roll Re¬ 
vivalband des Punkl Da bleibt 
kein Auge trocken, kein Fuß still 
stehen - das Ist Rock n' Roll in 
seiner ursprünglichsten Form: 
stampfender Rhythmus, rockig 
fetzende Gitarren, dumpfer Baß 
und,.cooler"Gesang DasOebut- 
album der Hearlbreakers Ist der 
beste Beweis, wie frisch und un¬ 
verbraucht der Rock ’n' Roll 
noch heute - 25 Jahre nach sei¬ 
ner Geburt - klingen kann. An- 
spteltlps: „Goin* Steady", „Let 
Go" und das überwältigende ln- 
tro.,BomTooLoose". B. R. 

JCTC: ..White Muatc" (Ariola 
25 760) Diese vier aus England 
gehören zu der Sorte Bands, die 
der „Neuen Welle" spritzige 
Schaumkronen aufsetzen. Ne¬ 
ben der unverbrauchten Energie 
und harten Direktheit haben sie 
noch ein bißchen mehr zu bie¬ 
ten: Wechselnde Klangfarben. 
Rhythmen und Gesangstile, da 
zu eine Portion Selbstironie. Als 
eine der wenigen neuen Bands 
spielt XTC mH Keyboards Mal 
klatscht Tastenmann Barry An- 


Die Würger 
kommen wieder 

Mittelpunkt ihrer Show: die neue LP 


drews mH rhythmischem Geäpür 
safte Klangtrauben In die Musik 
(„Radios In Motion"), mal zieht 
er atmosphärische Soundkulls- 
sen ai4 W. T. 

Elvf» Cootofto A The Attracttona: 
„TN* Yhti Model" (WEA 56477) 
Auch nach genauem Hingucken 
(aufs Ccwer-Foto) hält man diesen 
ordentlichen Herrn Im Anzug eher 
für einen Buchhalter als für einen 
der Stars der „New Wave". Es Ist 
noch kein Jahr her. daß sich Herr 
Costefk) das Image der Punks zu¬ 
nutze machte und In ausgebeullen 
Klamotten die Rockszene betrat. 
Für das Lob der Kritiker und den 
sprunghaften Zuspruch der Frtns 
bedankt «leb der Engländer mit 
dieser zweiten LP. die sich gewa¬ 
schen hat Dreizehn bündige 
Songs. JMer mit eigenem Profil, 
rund die Hälfte Sonderklasse. Al¬ 
len voran „Llpstlck Vogue". Tau¬ 
frisch und zügig gespielt. Kein auf¬ 
wendiges Klangerlebnis, aber 
stets von eigener Farbe. Elvis' 
spröde Stimme und die euffälllg 
simple Transistor-Orgel tragen 
wesentlich dazu bei. W. T. 

Disco-Punk 

Plastlc Bertrand: „An 1" (Hansa. 
2ß094). Er siebt wirklich errtzük- 
kend aus. dieser Punk-Otto aus 
.Belgien Plastlc Bertrand hüpft auf 
der Bühne wie ein verrocktes 
Känguruh herum. Aber das sieht 
man leider nicht auf der Platte. 
Trotzdem überträgt sich einiges 
an punklgem Disco mH schön viel 
Plastik Witzig, was der niedliche 
Schmink Bengel aus einer alten 
Schnulze wie „Bambino” und ei¬ 
nem Oldie wie „Sha La La La Lee" 
macht, kn Plattentext bedankt 
sich der Singer bei Mollöre. Cor¬ 
neille und Racine. Spätestens 
dann sol'te man bemerkt haben, 
daß sich der Typ nicht allzu ernst 


The Vibrators: 

„V 2" (CBS 
02495) Auf Ihrer Debüt LP 
prangte ein großes V. Mehr als 
nur ein Buchstabe - nämtlch 
das Symbol für Sieg (vlctory). Ihr , 
zweites Album nennen diese 
englischen Spitzenpunker nach 
längerem Berlin- und Deutsch¬ 
land Au lenthnlt beziehungsvoll 
„V 2 Wenn Jenes Weltkrieg 2- 
Projektll auch allemal veraltet 

Irl Hiet mnn In Anlnlmnnn ra¬ 


te und feuerte. Über alle Slogans 
Nnaus Ist die Robinsonband eine 
hochexplosive, harte Rockband. 


nik Land) Vielleicht reizt Ja der 
Film durch eine aufregende Sfory 
oder grandiose Bilder zum Hinge 
hen Der Soundtrack Jedenfalls 
löst eine hektische Suche nach 
dom Abstetlknopf des Plattenspie 
lers aus mm 

KDiml#' an lx,r v : 

rUllll Boota And Pantlea" 

(Teldec 6.23319). Der englische 
New Wave-Musiker erinnert mit 
seiner Stimme an eine Mischung 
zwischen Randy Newman und 
Jim Morrison von den „Doors", 
monotoner Drive mH Balladen 
Einschlag. Wunderbar zickig 
„My Old Man". Herrlich schnulzig: 
„Sweet Gene Vincent *. Die Arran¬ 
gements sind äußerst sparsam. 
Keine Effekthascherei. Vielleicht 
wurde gerade dadurch dieses 
Album so lebendig und Inter¬ 
essant. oH 

Iggy Pop i James Wltllamson: 
„KMfCHy“ WEA 56467) Erst An¬ 
fang 1978 entschloß sich das 
Junge .New Wave"-Label Radar, 
die 4 Jahre alten Aufnahmen von 
„KW CHy" In Vinyl zu pressen. 
„Kill City'* war entsfanden, als 
Iggys Seelenleben von einem fast 
schizophrenen Hang zur Selbst¬ 
zerstörung. von Wahnvorstellun¬ 
gen und Todesängsten geprägt 
wurde. Wie ein roter Leitfaden 
zieht sich die Todessymbolik 
durch sämtliche Stücke dieser LP. 
„Kill City'* Ist ein Album ohne 
Wärme und Ruhe, geprüft von 
Haß und Kälte. Ein Beispiel dafür, 
wie sehr bei Iggy Pop Wahn und 
Genie miteinander verbunden 
waren. B. R. 

Dlllllf T^* Stranglera: 

W IHM „Stack And White" 

(United Artists 30 222 XOT) 

Mt Punk batten die Stranglers 
mal angelangen MH ihrer neuen 
LP sind sie bei dem Versuch an- 
gelangt, zeitkritischen Rock zu 
machen Es bleibt bei dem Ver¬ 
sieh. Dem Sound der Band fehlt 
dte Brutalität, die eigentlich zu 
den aggressiven Texten gehören 
würde Die Texte wiederum sind 
krampfhaft auf Kunst getrimmt, 
dio Artikulation klingt auf lächer¬ 
liche Welse bemüht um Unter¬ 
klassen Stil Die Kompositionen 
langweilen durch Einfallslosig¬ 
keit Fazit Eine der überflüssig 
sten Produktionen der Saison 

MA 

Dlllllf Novak« Kapelle: 

■ Willi „Naked" (Ariola 
25784 IT) Fünf österreichische 
Punker stellen ihr Debüt Album 
vor Vorsichtshalber verdeckte die 
Ptatlenlirma das Cover mH einem t 
signalrotcn Mantel Die drei altern- ' 
d^n Grazien, die ungeniert Ihre 
Faßen und entblößlon Fettpolster 
zu Markte tragen, könnten „emp¬ 
findsame Gemüter schockioren " 
Die Musik ist weniger schockle 
rend An Punk erinnern bestenfalls 
die Texte und der miserable Ge 


I 


gang Lorenz (22) und dh 
Brüder Peter (24), Alli (20) 
und Alfred (16) Grund Ihr 
Zt*L‘ „Wir hassen alle und 
Wollen von allen gehaßt 
wefaen", erklärt der 
„Jbng-Adolf". „Die Leute 
■. »ollen durch unsere Mu- 
Wfc. tUm Durchbrechen 
üfVd Aufmotten gezwurv 
giert fordert, damit sie Ih- 
r» Frustrationen merken." 
Bel Ihrem ersten „Kon- 
f itert" In Mamburg sab des 
ao AUt. Teeny« mH 91- 


Kmk-Rocker: „Uns wiir 

de ein Verbot freuen. Wir 
wollen nicht» von den ref 
eben Arschlöchern mH 
Stereo-Anlagen wissen." 

Trotzdem nehmen tfe 
Jetzt Ihre erste Platte auf 
Ob Mono oder Stereo - 
außer Stampfen und Ge 
bröff wird nichts drauf 
zu hören sein. Denn 
Deutschland* erste 
Punk-Gruppe meint: „Die 
Mjsfk Ist tot - «t lebe der 
fVr*r 



iMkfe Hauptziel dieser Örupp4i Bta «Hit gehaßt werden 
£ > .. Na,lost 



November auf Deutsch 
landtoiirnee 

Nicht so verrottet. 
Herr Rotten I 

kal. New York - Ex 


H> Akron(Oblo) - Am 15 , 
10. und 17. November wird 
das amerikanische Punk- 
qulntett DEVO seinem Publi¬ 
kum In Berlin. Frankfurt und 
Hamburg von der Bühne aus 
die Gretchen-Frage stellen: 
„Are Wa Not Men?" - sind 
wir keine Menschen? Die 
Antwort: Wir sind Devo. die 
De Evolution Band, die Ka¬ 
pelle der Entarteten und Ge¬ 
schlechtslosen Mit zacki¬ 
gen. steifen Roboter-Bewe 
gungen unterstreichen sie Ih¬ 
re höllische Computer- und 
Elektro-Musik! Aggressiv, 
düster und anktagend rennt 
DEVO gegen die übertechni¬ 
sierte Industrie Welt Sturm - 
nicht ohne dabei die Hände 
zum Kassieren der Tantie¬ 
men aufzuhalten (LP: Devo 
„Are Wo Not Men") Doch ein 
menschlicher Zug 

Demonstration 

mj London - Mehr als 
70000 Demonstranten tra 
fen sich In London zur 
größten Anti Nazi Demon¬ 
stration seit 1933. „Tom 
Robinson Band „X-Ray- 
Specs', „Steel Pulse" und 
„Clash beizten auf dem 
Trafalger Square den Zuhö 


Sexpistol-Mann Johnny 
Rotten (Foto) bat endlich 
eine neue Band „Public 
Image LTD" Heißt die 
Gruppe. Keith Levine 
Ex-Clash, spiel! Gitarre, 
Jah Wobbte bedient den 
Baß und am Schlagreug 
sitzt Ex-Fury-Mann Tim 
Walker 



Punk - was ist 
denn das? 


Diese Frage muß man 
sich mindestens seit den 
letzten Ausgaben des Mu 
»ik JOKER stellen. Denn 
wie zu lesen war, sei auf 
dem Musical Festival auf 
Matlorca unter anderem 
die Punkgruppe Darts 
aufgetrelen Das Ist einr» 
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Single 
aus den 

englischen Chart? 

Pump It Up/ 

Big Tear 

LP/MusiCassette 

This Years Model 



i 


























































’ len Punk-Rockern Ist Patti Smith 
ohne Zweifel die mit den größten 
Überlebenschancen. Ihre Songs 
reichen heute an die Text-QuaJI- 
tät von Dylan und Lennon In ih¬ 
ren besten Jahren. Ihre Stimme 
hat die Einprägsamkeit einer ein¬ 
geschlagenen Glasscheibe: 
spröde, schrill, messerscharf. Ei¬ 
ne echte New Yorker Kultur- 
Sumpf pflanze. Die Faszination 
Ihrer Rock-Urschreie liegt Im 
komoakt-verschmotrenen 
Sound aus Stimme und Back¬ 
ground Rhythm & Blues und 
Rock ' n Roll sind nur zwei Wur¬ 
zeln. aus denen dieses Geschöpf 


sie. was David Bowle im Studio 
gemacht hat. seil er mit Lou 
Reed dessen LP ..Transformer 1 
produzierte. Seine Fans werden 
ihm für das Saxophon-Solo bei 
dem Song ..Tiny Girl" auf Knien 
danken Es klingt wie eine Fort¬ 
setzung von ..Walk On The Wild 
Side" Iggy Pop haucht, schreit, 
flüstert seine Texte von guten 
und schlechten Träumen oder 
von schlaflosem Musiker-Nacht¬ 
leben Bowie schrieb ihm eine 
Musik dazu, wie sie seit den Ta¬ 
gen der legendären „Velvet Un¬ 
derground ' nicht mehr auf Plat¬ 
te zu hören war wild, brutal, nar- 


m\ KmaMiupiiai, <ww »utni 

stimmt alles Schlagzeuger Rat 
Scabies hetzt die Gruppe mit sei¬ 
nen stupid-schnellen Rhythmen 
vor sich her wie ein Sklaventrel- 
ber. Brian James liefert chaoti¬ 
sche Gitarrensoll ab Dave Va- 
nian Ist ein Sänger, der es In 
Sprach-Tlming und Diktion 
durchaus mit Puhk-Vater Lou 
FVeed aufnehmen kann. Wenn 
von allen Punkrockbands diese 
Gruppe überleben sollte, hätte 
sich die Punkrock-Bewegung 
schon gelohnt. M. S. 



„Im Rock Ist die Aus- 
ckucksfrelhett, für dl« wir kämpfen." 


Die 30)ährlge stellte In Köln Zeichnungen 
und Graphiken vor und las eigene Gedichte 


W T. Köln - Patti Smith. 
..Prinzessin des Punk", flog für 
einen einzigen Auftritt In der 
Kölner Galerie Veith Turske 
über den Ozean Die berühmte 
New Yorker Rock-Chanteus« 
kam. um zur Ausstellungs¬ 
eröffnung Ihrer Zeichnungen 
und Graphiken eigene Gedich¬ 
te zu lesen. 

Und well der 20 Oktober 
1977 der 123 Geburtstag des 
französischen Dichters Arthur 
Rimbaud war. den die 30jähri- 
ge Patti Smith leidenschaftlich 
verehrt, stand die einmalige 
„Performance” unter dem Mot¬ 
to „Rocking Rimbaud *. 

Hierzulande kennen die mei¬ 
sten Patti Smith nur von Ihren 
beiden Rock Alben „Horses" 
und „Radio Ethlopla" Doch 
die In Chicago gebürtige 
Künstlerin machte sich nach 
Ihrem Umzug nach New York 
(1967) zuerst In der LHoraten- 
szene einen Namen. Als Male¬ 
rin zielt sie auf ehrlichen Aus¬ 
druck. Die spontane Einge¬ 
bung liegt deutlich zutage. Kei¬ 
ne beschönigenden Retu¬ 
schen Aber nie ohne Ästhetik, 
wenn sie auch prekär er¬ 
scheint In Ihren Gedichten 
und Songlexten stehen bild¬ 
hafte Symbolismen neben kon¬ 
kreten und vulgären Ausdrücken 

Ihre gesprochenen Worte 
bekamen Immer mehr Leiden¬ 
schaft. Fahrt und Rhythmus, 
bis sich die von Llttle Richard 
und Jlml Hendrlx besessene 
„Missionarin" (Patti Smith 


über sich selbst) zur Rock -Poe¬ 
tln steigerte Sie strebt allemal 
nech der Ekstase 
Die Galerie drohte aus den 
Nähten zu platzen. Die Besu¬ 
cher. Galerie- und Bockpubli- 
kum gemischt, kamen zum Teil 
mehrere 100 Kilometer ange¬ 
reist Fernsehen und Rundfunk 
aus Berlin, Basel und Brüssel 
drehten und schnitten mit 
Anders als ein US Audlto- 
rium, sind wir Deutschen zu 
gotiemmf Es fehlte die Rück¬ 
kopplung Patti Smith begnüg 
tn sich mit einem elnstündlgen 
Alleingang, der mit einem Ge- 
burlstagswunsch an Rimbaud 
begann und mit einem von 
freakkjor E-Gitarre begleiteten 
Lobpreis des Rocks schloß 
In gemeinsamer Arbeit ha¬ 
ben Patti Smith und Galerist 
VeHh Turske ein Patti Smith- 
Buch mit Zeichnungen. Origi¬ 
naltexten, Übersetzungen und 
Artikeln über Patti Smith her¬ 
ausgebracht. 




DM Malerin Patti Smith bevor¬ 
zugt Bleistift und Kreld« 


A&n: Selten so gelacht 


Patti Smith: Rock- 
Lady in der Galerie 


J. B Hamburg 

N ach der dritten Vorstellung Im 
..Pö" kochte All, der faltenrei¬ 
che AAM-Basstst (54) erstmal auf 
der Herrentoilette Kaffee. Derweil 
schmierte Go-Go-Glrl Herta (50) an 
einem kleinen Tisch auf der Bühne 
Käsebrote. Zelt fürs Frühstück nach 
vier Stunden Show. Morgens um 
zwei Ist die Welt für Deutschlands 
erste, einzige und älteste Punk¬ 
rock-Gruppe In Ordnung Sie heißt 
„AAM two generalions A the Hemo- 
Girls" und kommt aus Aschafferv 
burg. 

Die Hemo-Glrls sind Heda und Ih¬ 
re hübsche Schwiegertochter Moni¬ 
ka Sie tanzen in selten komischer 
Reizwäsche (selbstgemacht) aul 


Buhne und Tischen, sie strippen 
halbherzig, denn „die Hemo-Glrls 
sind sauber" (Songtext) Heda zur 
Choreographie „Isch guqqe mir im- 
mädes Fernsehballelt aa " 

AAM steht für All - er hält erst seit 
vier Jahren den Baß - und Sohn 
Manfred, den blonden, geradege¬ 
scheiteilen Slar: er tritt die Baß- 
trommel. felzt einige Riffs auf der 
E Gitarre herunter und slngf und 
sp»elt Mundharmonika 
Der dröhnende Sound und die 
monotonen Songs entstammen der 
frühen Beat-Ära: „I Can t Gel No Sa- 
tisfactlon", „Icecream’. dazu deut¬ 
sche Texte, selbstgereimt, die In Ih¬ 
rer göttlichen Einfalt („Mein fauler 
Zahn ) haargenau den rotzig pri¬ 


mitiven Stil der ersten Beatbands 
tr elfen. 

Das Publikum lanzte. lobte und 
lachte Tränen wie lange nicht 



Deutschlands «rst« Punkband 


laay Pops l 

ist 

meist 


Tiefschlag gegen 
Punk Rock 

. Nun Ist es passldrtt 
Die anfangs so mutige 
EMI hat vor der Kam¬ 
pagne der englischen 
Tagespresse und den 


eigenen Aktionären , Äm 1. 2. spielt dlä eng- 

knpitullert Am 6. J* . || SC He Punk Rock- 


nuar wurde die vlolge- 
schmähte Punk Rock¬ 
band Sex Pistols aus 
dem Vertrag entlas¬ 
sen „Im gegenseiti¬ 
gen Einvernehmen", 
wie es offiziell heißt. - 


Gruppe „The Strang- 
lers" In der Markthalle 
In Hamburg _ 

Patti kommt 
fcpfiter 

. New Yorks Under- 


letzt ziehen die 
Vibrators nach Berlin 


Ib Hamburg 
„Schnell, energisch, ag¬ 
gressiv. Songs von Wahn¬ 
sinn und Auspeitschen, 
Musik, zu der man sein 
Hirn durchschütteln 
kann." Das ist Punk, wie 
Ihn die Vibrators verste¬ 
hen Mit einer LP (JO- 
KER-Tlp) und den Ideeri 
für eine zweite Im Koffer 
wollen die Londoner Vi¬ 
bratoren schon bald nach 
Berlin ziehen. 

Wird Berlin zur Punk- 
Stedt? Vor den Vlbratd- 
ren nistete sich schon 
Punk-Idol Iggy Pop ein. 
Um die Spree-Punker 
PVC sammelt sich eine 
entschlossene Punk- 
Schar. Das Punk-House 
am Kurfürstendamm 
bläst vorwiegend Punk 
durch die Lautsprecher. 

Triumph der Sicher¬ 
heitsnadel? Dieses Re¬ 
quisit Ist Symbol der 
Punkbewegung, die nun 
von London aus nach 
Deutschland übergreift. 
Man trägt die Hilfsnadel 
Im eigenen Fleisch oder 
hält mit Ihr modisch¬ 



löchrige Falzen Hemden 
zusammen Dazu grünes 
Haar und Kettchen, die an 
Nase. Ohr oder Wange 
befostlgt sind. 

Als JOKER die Vibrato¬ 
ren am 1. September vor 
Ihrem Konzert In der 
Hamburger Markthalle 
traf, zeigten sie sich gänz¬ 
lich ungeschmöckt Dafür 


glichen sie mH süßlich- 
muffigem Penner-Geruch 
aus. fieberten vor Hektik. 
Tatendrang und Nervosi¬ 
tät 

„Die Punkbewegung", 
ereifert sich Gitarrist 
Knox alias lan CSrnochan 
mit glühenden Augen, 
„reißt uns mit. Aber es 
geht um nichts! Außer um 
Spaß. Dabeisein Ist al¬ 
les." 

Ich wer dabei, als die 
Vibratoren abends In fie¬ 
briger Elle Ihre drei Gitar¬ 
ren Riffs los|agten. als 
der Drummer wie um sein 
Leben losdrosch und der 
Sänger wie am Spieß mit 
verzerrten Zügen schrie. 
Nummer um Nummer und 
eine Zugabe lang. Es 
dröhnte, kreischte und 
heulte, elektrische Ge¬ 
walten entluden sich, vie¬ 
le der 300 Punkfans tanz¬ 
ten ekstatisch, einer ent¬ 
kleidet Es war schaurig 
schön. Mohr davon! 

Gibt s: Mink de Ville 
am 2t. 9 In Berlin. Kant 
Kino, am 22. 9. In Ham¬ 
burg. Onkel Pö 


groond-öfva Patti Smith 
mußte ihre für März an- 
geküridlgte Deutsch¬ 
land-Tournee verschie¬ 
ben Pittl hatte Im Janu¬ 
ar ln Miami einen Unfall 
Dabei verletzte sie sich 
am Rücken Die Arzte 
gaben Ihr grüne* Licht 
für Ihre tour. Als Jetzt 
der Gipsverband ab¬ 
kam. värordnäten sie Ihr 
|edoch zusätzlich sechs 
Wochen Bettruhe. Oie 
Tournee soll Im April 



Neu für Ihre Party: Reut a Punkt 

kal London - Auch das nochl 
In England kann man jetzt einen 
waschechten Punker mieten 
Wllow Morel, erfolgreicher Lon¬ 
doner Geschäftsmann: „Die 
Leute suchen ständig nach neu¬ 
en Ideen für ihre Parties Da ist 


F\jnk|ur»go oder das Punkmäd¬ 
chen bekommt man schon für 20 
Mark die Stunde. 

Mister Morel sichert seinen 
Kunden zu, daß von den gemle 
teten Damen und Herren kaum 
etwas zerbrochen wird „Sie sol 


nachgeholt werden. Be 1 
felts verkaufte Karten 
behalten IhrqGüftlgJcelt. 
fcex Pistols Johnny 
Roden über London: 
{„Eine Sladt der Qe- 
wnlt. überall herum¬ 
streunende Banden. 
Man braucht nur Je- 
■ manden herauazuplk- 
ken und Ihm den 
* Schädel elnschlä- 
| gerv" b Was iüt ein rich¬ 
tiger Punk Fan, wenn 
er eine Platte seiner 
. Lieblingsgruppe nicht 
■mag? Er frißt sie trotZ- 
;deme, ^ e krach 
, um die Punfi-Pfbck Band 
„Claeh": Nachdem es 
Im Studio Arger gege¬ 
ben hatte, verzichtete 
Regisseur Leckebusch 
auf den geplanten Auf¬ 
tritt Im „Musikladen" e 


eclrt 


l.b Hamburg - „Es Ist 
schon aln Wunder, daß 
Ich noch lebe", sinniert 
Iggy Pop „Das verdan¬ 
ke Ich vielleicht meiner 
guten Erbmasse " Tat¬ 
sächlich. was Iggy Pop. 
der Jetzt nach Deutsch¬ 
land kommt, bisher mit¬ 
machte. hätte andere 
bereits unter dlo Erde 
gebracht: Kindheit In ei¬ 
nem Wohnwagen-Ghet¬ 
to vor Detroit. Prügel 
und Blutbad auf der 
Bühne, Heroin-Sucht, 
chaotische Tourneen, 
Abstieg In die Gosse. 


geistige Verwirrung und 
schließlich Irrenanstalt. 

Die Leiden des James 
Osterberg, wie er bür 
gedieh heißt, sind denn 
auch schon Immer die 
zentrale Aussage selnor 
exzentrischen Büh¬ 
nenshows und seiner 
umstrittenen Platten ge 
wesen „Baw Power", 
seine dritte LP mit den 
Stooges. gilt als Muster¬ 
stück der Vor-Punk-Ge 
neratlon fggys neue LP 
„The Idiot" wurde nach 
seiner Entlassung aus 
der Klapsmühle unter 


Rocking, frech: Tom Robinson Rand 


I. B Hambiirg/tondon — Dieser 
Mann hat Mut! Tom Robinson be¬ 
kennt sich ebenso mutig wie onga 
giert zur Homosexualität Er kommt 
mH seiner Band vom 31. 1. bis 2. 2 
nach Deutschland Robinson reimt 
mll Gesrhmack und Ironie zusam- 


aoeh für andere benachteiligte 
Gruppen stark macht: arbeitslose 
Jugendliche. Farbige u a. Trotz sei¬ 
ner kessen Lippe fand Neuling Ro¬ 
binson Im September 77 sofort eine 
Flallonfirma für seine erste Single 
Ausgerechnet dlo EMI. die Firma 


-tr 


m 


letzt wird 
Hauch bei 
uns gepunkt 

Nazi-Symbole und Gewalttätigkeit: 
Ob das In Deutschland losgeht? 


di. Hamburg - „Punk 
M zum Reihern!" So ver¬ 
kocht Deutschlands ,,er- 
Punk Rock-Gruppe 
das Wort „Punk" zu defi¬ 
nieren. Unter dem Namen 
„Great White Idiot And 
Big BaM" versuchen fünf 
Junge Hamburger auf den 
Spuren (der ln England 
schon ml! Auftrittsverbo¬ 
ten belegten) „Sex Pi¬ 
stols" zu wandeln. 

Sie übersetzen Ihren 
Namen: „Großer, weißer 
Idiot und dicke Eier". Da 
hinter verbergen sich 
Pnron" Adolf Kaiser (211 


cherhekenadeln Sn den 
Ohren und zerrissenen 
Jeans brüllten wie einst 
bet den Stones, schlugen 
aufeinander ein, rülpsten 
und rookten. Und ale 
„Baron Adolf" beim 
Schlußapplaus meinte: 
„Ihr müßt erst vor die 
Bühne kotzen, bevor wk 
weHermachen", nahm 
auch das einer wörtlich. 

Das Vorbild HHfer 
wählten die fünf, um „Ge¬ 
walt zu demonstrieren". 
Eine Gefahr sehen sie 
darin nicht, sondern tö¬ 
nen Irt hezun auf 


■i 


ELNIS 






































































Pattl Smith: Hör «es" (Electrola 
IC 062-97 237). FIndigo Werbe¬ 
texter hatten sofort eine Scha¬ 
blone parat für dieses seltsame 
Sangeswespn made In USA: 
Rock-Mona Lisa. Viele erinnert 
Pattl Smith eher an Da^d Bowie 
Ähnlich wie er wandelt sie 
stimmlich wie optisch auf dem 
schmalen Grad /wischen den 
Geschlechtern. Songs wirken 
aus Ihrem Mund wie Peitschen¬ 
hiebe: scharf und schneidend. 
Gegen diesen knallharten 
SUmmsex wirkt Donna Summers 
Studio-Gestöhn wie der erste 
/arte Tanzstundenkuß. Produ¬ 
zent John Cale (Ex-Velvet Under¬ 
ground) schuf dazu ein von Song 
zu Song stets überraschend 
neues Mirsikkorsett aus Blues, 
Rock und Folk Selbst auf Platte 
strahlt Pattl noch soviel Persön¬ 
lichkeit aus. daß man versteht, 
wieso bei ihrem Debüt Fans und 
Kritiker Kopf standen. M. 3. 


Punh-RocH 

Original Punk Rock, Live hom 
the CBQB's Club. New York 
(WEA 60 123). Was für eine un¬ 
verbrauchte Kraft steckt In die¬ 
sen Gruppen, von denen man 
hierzulande nicht mal die Namen 
kennt Oder wer hat schon mal 
was von „Tuff Darts”, The 
Shirts”, ..Manster" etc gehört? 
Über das Phinomen Punk Rock 
Ist In den letzten Wochen viel ge¬ 
schrieben worden. Aber man 
muß sich eine solche Platte an¬ 
hören. um zu verstehen, was es 
damit auf sich hat: Musik für den 
Augenblick, Lebensgefühl, Vi¬ 
brationen vermitteln, statt Kunst 
zu produzieren. Die Gitarre heu¬ 
len lassen ohne Rücksicht auf 
die Nerven der Zuhörer und der 
Kollegen, nur weil einem eben so 
ist Oder kollektiv losrocken, daß 
sich die Balken biegen. Musik 
für den Bauch und die Beine 



Statt fürs Hirn Nur Schlammrln- 
pen Ist schöner M. 3. 


Pattl Smith: ,,Radio Ethlopta” 

/rinrUnli IC! PC? HR ?m> Von *». 


Immer neuer Arger um Punk Reck 


D er Punk Rock hat unter dem 
stolz-liberalen England die 
prüde victorianlsche Dame hervor- 
gekitzell. Veranstalter, Clubbesit¬ 
zer, Fernsehzuschauer und Aktio¬ 
näre empören sich. Doch damit 
nicht genug Vielerorts werden 
Verträge mit Punk Rock-Gruppen 
gelöst und Veranstaltungen gestri¬ 
chen. Eine englische Version des 
Berufsverbots? 

Den Auslöser für den Punk 
Rock-Bann bilden die (wahr¬ 
scheinlich kalkulierten) Provoka¬ 
tionen der englischen Punk Band 


„Sex Pistols” (siehe JOKER 1777). 
Nicht nur, daß daraufhin 15 Ihrer 
anstehenden Tourneegigs von lo¬ 
kalen Veranstaltern abgeblasen 
wurden. Auch anderen Punk 
Rock-Gruppen werden die Auf- 
trtttsmöglichkeHen beschnitten 
Geschäfte weigern sich, die Plat¬ 
tenzuverkaufen 

The Vibrators, denen sich Star- 
Gitarrist Chris Spedding ange¬ 
schlossen hat, bekamen es als 
nächste zu spüren. Sie konnten 
bis zum Jahresende mit Ach und 
Krach drei Auftritte retten. 


litt Klebstoff ins Jenseits 

E 


nglands erstes Punk Rock-Maga¬ 
zin ist da Es heißt „Sniffin 
Glue”, auf deutsch: „Klebstoff 
schnüffeln” Motto der Motzpostllie: 
,Wir hassen unsere Lcsor. Horausgo 
ber Ist der 19|ährige Mark P. (Künst¬ 
lername). erst Bankangestellter, dann 
arbeitslos. Er will alle Regeln des 
Journalismus auf den Kopf stellen. 

Erste Punk Weisheiten des neuen 
Sprachrohres: „Um In der Rockmusik 
Erfolg zu haben, braucht man nur Mut 
und Ehrlichkeit Wer Unterricht 
nimmt, um Gitarre zu spielen. Ist felge 
und wird niemals groß 'rauskom¬ 
men.” 

Mit dem Titel seines Blattes setzt 
sich Mark F für einen umstrittenen 
Song der New Yorker Punk Band Ha 
mones ein: ,.! Want To Sniff Some 
Glue”. Ein schottischer Parlaments- 
Abgeordneter versuchte vergeblich, 
diese Aufforderung zur Selbstvergif¬ 
tung aus Rundtunk und Werbung zu 
verbannen Grund: Besonders In 


Glasgow verwenden viele Schulkin¬ 
der Klebstoff, um high zu werden. 
Rauschgift ist zu teuer - aber der billi¬ 
ge Kleber Ist gefährlicher als alle Dro¬ 
gen Ingrid Blum 

Patty Smith liest för Dylan 

Patty Smith veranstaltete In Santa 
Monica (Kalifornien) eine Lesung Ihrer 
eigenen Gedichte. Die Gedichte wid¬ 
mete sie Anita Pallenberg, Jesse Ja¬ 
mes und Bob Dylan 

Erster Punk-Hlt 

Jetzt tauchen die ersten Punk 
Rock-Platten In den englischen Hitpa¬ 
raden auf. ..Teenage Depression" von 
Eddie and the Roots Hotrods stieg 
beim Metody Maker auf Platz 29 ein. 

Runaways-LP mit Klss 

Die All-Glrl-Band Runaways produ¬ 
ziert zur Zelt In Los Angeles ihr 2. Al¬ 
bum. Gast Im Studio: Paul Stanley 
von Klss 


lebt. Die anderen sind Drogon- 
Poesie und schwarze Zauberkul¬ 
te. Seit Vefvet Underground ist 
dieses Mädchen der wesentlich¬ 
ste Beitrag der New Yorker Sze¬ 
ne zur Rock-Kultur. M. 3. 

B’Aa mIw Eddie and the Hot 
I illlllRods: „Teenege 
Depression” (Island 28 302). 
Englands Rotznasen Rocker 
werden salonfähig. Ein Erfolg? 
Mitnichten. Die Punk Rocker um 
Eddie klingen jetzt so zahm wie 
King Kong, dem man das Gebiß 
gestohlen und das Zottelfetl ra¬ 
siert hat. Also, wenn das die 
Früchte der Punkrevolution sein 
sollen Dagegen sind ja Sweet 
wilde Straßenkämpfer. Die 
Chaoten-Musik von AC/DC finde 
ich hinreißend, ebenso die ame¬ 
rikanischen Punker von Aftvater 
Lou Reod bis Pattl Smith. Aber 
das. was Eddie da fabriziert, ha¬ 
ben wir mit 10 In der Schulband 
besser gemacht. Mit dem einen 
Unterschied: wir hebon keinen 
Kult daraus gemacht. M.S. 
tqgy Pop: „The Idiot” (RCA PL 
12275) Um es gleich vorweqzu- 
nnhmeri dle«;e Platin he- 


kotisiorend Ostinate Blues-Fi¬ 
guren. Sphfirenklänge airs dem 
Synthesizer, chinesische Fünf¬ 
ton-Zitate, schräg swingende 
Barmusik, hymnischer Rock - 
Bowle zieht alle Register seiner 
musiketlschon Phantasie M.S. 

Punk-Rock 

Demned: „The Da mned” (Ariola 
2BG64) Bislang taten sich Eng¬ 



lands Punkrocker schwer mH Ih¬ 
ren Debut-Platlen. In schwarze 
Rillen gepreßt blieb von Ihrer 
Originalität und Aggressivität 
meist nicht viel übrig Anders bei 
„Damn*d I Die Aulnahmetech- 


Die Clubs schließen 
ihre Tore, und die Prozeß- 
welle rollt 


Selbst gestern noch aufge¬ 
schlossene Clubs machen vor 
Punk Rockern dicht Auch der 
100-Club In Londons Oxford 
Street, der bisher als die Wiege 
des Punk Rock galt (wiewohl er 
sonst die Heimstätte vieler ge 
schfltzler Jazzer ist). Im Sommer 
hatte der 100-Club-Besitzer Grup¬ 


pen wie den „Sex Pistols", „Vibra¬ 
tors", ..Clash ' und „Damned” Ihre 
ersten Auftritte ermöglicht Ande¬ 
rs Clubs wie der Marquee, Speak- 
easy und sogar Dingwalls hatten 
sich von Anfang an gegen ..solche 
Typen" verwahrt, um Ihr „Publi¬ 
ken zu beschützen". „Die können 
)a nicht mal spielen”, lautete meist 


die Begründung Mit solch einem 
oberflächlichen Urteil hätte man 
vor zwöll Jahren auch die Rolling 
Stones verhindern können 

Tony Prince, Discjockey beim 
englischen Radio Luxemburg, 
wollte ein Llve-Intervlew mit den 
Sex-Pistols ausstrahlen Doch im 
Hause bestand man darauf, daß 
das Interview vorher aufgezeicfv 
net würde Der Discjockey weiger¬ 
te sich und erhielt vom Intendan¬ 
ten zwei Wochen Sendeverbot. 

Ob die Aktionäre der EMI. der 
größten Schallplattenfirma der 


Welt, eine Auflösung des Platterv 
vertrages mit den Sex Pistols er¬ 
reichen werden, steht noch offen 
Die Geschäftsleitung zögert noch. 

Der Reporter einer bekannten 
englischen TageszeHung bekam 
von seinem Herausgeber den Auf¬ 
trag. aus dem Leed9-Konzert der 
„Sex Pistols” eine Hetzgeschichte 
gegen Punk Rock für die Titelseite 
zu schreiben, noch bevor er den 
Auftritt gesehen hatte... 

Die „Sex Pistols” klagen: „Wir 
sind bankrott." Manager McLaren 
prozessiert Jetzt für sie. 


Von WINFRID TRENKLER 


W as Ist bloß In die Engländer gefahren?! 

Die lockere Liberalität der Popkultur 
scheint flöten zu gehen Auch Im weltstädti¬ 
schen London. 

Im neueröffneten Rainbow Theatre. Jahre¬ 
lang das Rock-Mekka der Engländer, würde 
Ende Januar den Stranglers mitten In Ihrem 
Auftritt vom Hausherrn gewaltsam dm Strom 
abgedreht Der Grund war ein einziges Wort 
Auf dem T-Shlrt des Sängers Hugh Cornwelt 
stand „Fuck". Kurz darauf, am 1 Februar, 
saß Ich mit den Stranglers zusammen an ei¬ 
nem Tisch Sie erzählten mir die verblüffen¬ 
de Geschichte so: Rainbow Direktor Jamie 
Bloom hatte verlangt, daß sie das T Shirt 
nicht mit auf die Bühne nehmen Man olnlgte 
sich darauf, es zu verbergen Hugh drehte es 
um, so daß er die Schrift auf dem Rücken 
hatte, und zog eine Jacke darüber Während 
der Musik wurde es Ihm zu heiß, und er zog 
die Jacke wieder aus. Da er nicht stocksteif 
dastehf. kam das welterschütternde Wort ab 
und zu einigen Zuschauern zu Gesicht. Der 
Hausherr bestand darauf, daß Hugh das 
Hemd auszog Was der auch tat Als es Ihm 
zu kalt wurde, zog er es wieder an Diesmal 
richtig. Also mit der Schrift auf der Brust. 
Prompt ging die Lichtanlage aus. Unter den 
Zuschauern saßen mehrere Beamte der Lon¬ 
doner Stadtverwaltung mit Ferngläsern In 
der Hand. Stranglers-Bassist Jean-Jacques 
Burnel konnte dem Auditorium gerade noch 


Die "Würger” 
wurden 
abgewürgt 



„Sex Pistols” schoß scharf - 
jetzt gibt's Ärger 


D ie englischen Punk-Rocker 
„The Sex Pistols" machten 
über Nacht Schlagzeilen. Aller¬ 
dings negative. Zum Start ihrer 
ersten Tournee waren sie zli ei¬ 
nem kurzen Interview In eine Ma¬ 
gazinsendung des kommerziel¬ 
len Fernsohens elngeladcn. Mo¬ 
derator Bill Grundy ermutigte 
sie. kein Blatt vor den Mund zu 
nehmen. 

Und dann erstarrte die briti¬ 
sche Bevölkerung - die Pistols 
sagten: You dirty bastard. you 
dirty lucker, what a lucklng rot¬ 
ier. 

Dia Telefonzentrale des „Tha 


mes Television” W8r stunden¬ 
lang von erbosten Anrufern blok- 
klert. In den Zeitungen drückten 
entrüstete Briten In Leserbriefen 
Ihr Entsetzen aus. 

15 Lokal-Veranstalter ver¬ 
bannten die Sex Pistols, und die 
große Tournee schnrmptte auf 
fünf Auftritte Bei einer Fotoses¬ 
sion des ersten Konzerts demo¬ 
lierte die Gruppe In Leeds das 
Hotel und verkündete dann der 
Presse ..Das habt Ihr doch er¬ 
wartet " 

Belm Konzert trieben sie es 
dann zu woil. Sänger Johnny 
Rollen kündigte an: „Der näch¬ 


ste Song Ist unserer Königin und 
Bill Grundy gewidmet. Er heißt 
„Fuck Ya”. 

Inzwischen verlangten die Ak¬ 
tionäre der Firma EMI. von der 
die Sex Pistols nebst Plattenver- 
trag 40 000 Pfund Vorschuß er¬ 
halten hatten, daß dieser Vertrag 
sofort wieder gelöst wird. 

Pistols Manager Malcolm 

McLaren holt nun seinerseits 
zum Schlag aus: er will die Lo- 
kalveranstnlter. die die Konzerte 
kurzfristig abgesagt haben, we¬ 
gen Vertragsbruchs vor Gericht 
bringen. M.S. 


Dl« Strangter« waren Mer. Kommentar«: von 
„Nicht« v«r«äumt*' bl« „Stark wl« dl« Doora" 


seinen Verdacht verkünden, daß diese Be¬ 

amten die Ursache des Abbruchs seien, als 
der Saft auch aus dem P.A. schwand. Nun 
waren dl« Würger (Stranglers) selbst die 
(Ab-JGewürgten. Hunderte ihrer Fans prote¬ 
stierten und verlangten ihr Geld zurück 

Unsere London-Korrespondentin bestätig¬ 
te den Vorfall. Sie übermittelte uns auch den 
Kommentar des Greater London Counclt zu 
dem Stranglers-Verdachf: „Blödsinn." 

Ob nun der Veranstalter oder die Behörde 
als Zensor anzusehen ist. Tatsache bleibt, 
daß In England der Spielraum für diejenigen, 
die Rock nicht unbedingt mit einer braven 
Show verbinden, vertocengeht. Egal, wie 
man dieses T Shirt findet 



Hart 

Bolan 

puscht 

Punk 


m s. London - Marc Bolan beginnt seine 
eigene sechsteilige Serie für das kommer¬ 
zielle britische Fernsehen. Marc: „Granada- 
TV läßt mir völlig freie Hand. Ich verspreche 
die aufregendste Popshow, die je im Fernse¬ 
hen gelaufen ist. Hauptsächlich möchte ich 
meinen Punk-Freunden eine Chance gehen 
- viele der Gruppen betrachten mich und 
molne Band T. Rex als ihren größten Einfluß 
Ich sehe mich also als einen älteren Staats¬ 
mann In Sachen Punk ” Die ältere Genera¬ 
tion sieht dieser Serie skeptisch entgegen 
Punk Ist längst noch nicht stubenrein Be¬ 
sonders wenn die Show am Nachmittag ge¬ 
sendet wird. 


- Ölfe WÜMJef hlhtelu 
Schloß Und hlegel. 


mj Brighton 

Zwei Musiker der 
englischen New Wa- 
ve-Gruppe ..Strang¬ 
lers" mußten Jetzt 
für eine Nacht In 
Brighton Ihre Hotel¬ 
betten mit einer Ge¬ 
fängniszelle tau¬ 
schen. Weil zwölf 
holländische Rocker 
hinter der Bühne 
des Brighton Top 
Rank Putz gemacht 
hatten. stürzten 
sechs Polizisten mit 


Hunden In die Gar¬ 
derobe der „Wür¬ 
ger". Als die Hell s 
Angels abgeführt 
wurden. stürmten 
die Strangtcr-Musi- 
kcr Jean-Jacques 
Burnet und Jet 
Black in die Polizei¬ 
wache. um Ihren 
Rocker-F reunden 
belzustehen. Fazit: 
Beide wurden wenig 
später eingelocht 
und nur gegen Kau¬ 
tion entlassen. 


-r 



Ganz kranl 
Run 


S challt es aus dem Wald jetzt 
so heraus, wie die Punk Rock¬ 
bands hineingerufen haben? 
Reichlich verstärkt, will mir schei¬ 
nen. In England fliegen den New 
Wave Bands inzwischen Sachen 
um die Ohren, wie die Bands sie 
nie ausgeteilt haben. Meistens be 
schränkten sich die Musiker auf 
akustisch« und verbale Attacken 
Während die Punk Bands ihren 
Anti-Frust-Rock von der Bühne 
hämmerten, brauchten die Hörer 
nie Ernsthaft um Ihre Haut und 
Knochen zu fürchten. 

Statt dessen haben sie derweil 
die Bands das Fürchten gelehrt 
Besonders an den englischen Uni¬ 
versitäten. Seit dem Frühjahr reg¬ 
net es immer häufiger Biergläser 
und Blechdosen auf d»e Punk 
Bands herab. 

Im Po’ytcchnlkum von Leicester 
warf ein Student dem Leadgifarrl- 
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(flink Strängten: „Live 

rURin (X Cert)" (EMI 1 C 

064 6241?) Nichts neues von den 
Würgern (Strängten) von London. 
d*e hier mit ihrem Live Album eil 
Ihrer bekannten Dampfhammer- 
Hits zum bellen geben Vor einem 
aufgeputschten englischen Publi¬ 
kum sind sie noch aggressiver und 
feuriger als auf den Studio-LP« 
..No More Heroes" und Black 6 
White'' Das schmutzige, ungeho¬ 
belte Zeug, das da aus der Rille 
quillt, findet seine sinnvolle Ergän¬ 
zung in neqativen und schlüpfri¬ 
gen Texten Meine Favoriten: ,.Da- 
genham Dave . ..Burning Up Ti¬ 
me und ..Hanglng Around" Gril¬ 
lige Melodien. Orgel-Hack und 
dumpf-derbe Trommeln Viel 


CO schöner, böser Punk 


Die aktuelle L£: 

M Ne« Boots 
And Panties" 

6.23511 
- 4.23511 


> TELDEC 

••tELEF'Jf^KEN-DECCA SCHAILPLATTCN G'.'ßH 


ner Rohre geht 
:uropa-Tournee 


Nina Hagen: 
„Auch in Paris 
singe ich nur 


deutsche Songs!" 


unter anderem auch nach 
Paris. Amsterdam und Ko¬ 
penhagen führt ..Ich singe 
nur deutsche Texte", sagt 
die kesse Nina ..Auch Im 
Ausland." 

„Es wird sowieso zuviel 
geflennt und gejammerl. 
det liegt mir nich. Lieber 
motzen und schreien", um¬ 
reißt die 24jährige ihr Pro¬ 
gramm. mit dem sie sich 


nun International profilie¬ 
ren möchte 

Nachdem Joy Fleming 
bei Ihrer Grand Prix-Teil¬ 
nahme von skandinavi¬ 
schen Zeitungen einst als 
„Walküre tituliert wurde, 
bleibt abzuwarten, was den 
Ausländern diesmal zur Be¬ 
schreibung bundesdeut¬ 
schen Musikschaffens eln- 
fällt Im eigenen Land im¬ 


merhin. in dem man Ihre 
Texte versteht, wurde bei 
splelswelse über Nina ge¬ 
schrieben- „Wer sie zuerst 
sieht, glaubt, sie sei einer 
Klappsmühle entsprun- 


Nlna. grell geschminkt 
und wie ein Derwisch Ober 
die Bühne hüpfend, stört 
sich nicht an solchen Kom¬ 
mentaren. Sie habe „ein 


gutes Selbstgefühl" meint 
sie. Und sie denkt daran, ei¬ 
nen Spielfilm zu drehen, 
mit viel Musik und natürlich 
In Deutschland. Nina über 
das Verhältnis zu Ihren 
Band-Kollegen: „Ich heb 
die Führerposition." Daß 
die Jungs mit Ihr nicht 
schlecht bedient sind, be¬ 
wiesen viel beachtete Test¬ 
konzerte im vergangenen 
Jahr. 


In Amerika beschimpfte 
er die Neger und bekam 
dafür Ohrfeigen 


New Wave 

The Lurkert: „God '« Lonely Men" 
(Beggar s Banquet INT 146.501) 
Und noch ne New Wave Band. 
The Lurkers (das sind übersetzt 
Typen, die Im Hintergrund auf der 
Lauer liegen) aus Brltaln Die vier 
Boys stecken textlich (Titel-Track) 
in der 79er Eastend-Slumwirklich- 


keit, musikalisch hingegen ma¬ 
chen sie zumeist noch kräftige An¬ 
leihen in der ersten Hälfte der 60er 
Jahre („Out In The Dark"). Stärk 
ster Titel „Cyanide", geschrieben 
(wie die meisten der zwölf Songs) 
vom Gitarristen Pete Strlde Das 
hat Dampf und kann einen Saal 
zum Kochen bringen Wann kom¬ 
men die Jungs mal zu uns 'rüber? 
• • • cfca 


sad New York - 
Der englische Rock- 
star Elvis Costello hat 
In Amerika für einen 
handfesten Skandal 
gesorgt Der ?4jährlge 
Musiker, der aussieht 
wie Buddy Holly und 
sich auf der Bühne 
wie Elvis Presley be¬ 
wegt. beendete seine 
Konzerte meistens 
nach 40 Minuten Ra¬ 
diostationen, die seine 
Auftritte live übertru¬ 
gen. beschimpfte Co¬ 
stello mit obszönen 
Bemerkungen. 

Zu handfesten Aus¬ 
einandersetzungen 
kam es zwischen dem 
Engländer und Musi¬ 
kern des Amerikaners 
Steven Stllls In einer 
Bar schrie Costello 
Stllls mit folgenden 
Worten an: „Wir has¬ 
sen euch Amlsl Wir 
kommen nur des Gel¬ 
des wegen her " Er 
bezeichnet« die US- 
Muslker als „verlauste 
Schleimer". 

Als ein Mitglied der 

- --- - . .. ■ ..lj i ——— Stills-Gruppe den 

Bekern Arger In Amerika: Elvis Costello Engländer zum 

llfllff Reehel Sweet: de Relnkarnation einer Schnul- 
i ■ „Foot Around" zen-Sängerln ä la Connle Francis 

»Idee 6 23659) Eins zeichnet die („Strenger In The House") nimmt 
if dem englischen Stift-Label man Ihr nicht ab | B 

Punk”“ ' 


Schwelgen bringen 
wollte, kam Costeflo 
erst richtig in Fahrt: 
„James Brown Ist ein* 
blöder Nigger. Ray 
Charles ein Ignoran¬ 
tes. blindes Neger- 
schweln ." Der 34|ährl- 
g*»n Sängerin Bonnl« 
Bramlett. die heute 
bei Steven Stllls Iml 
Background singt, 
wurden die Haßtlra- 
den zuviel Sie verJ 
setzte Costello eine 
solche Ohrfeige, daß 
er besinnungslos zu! 
Boden ging Die an-! 
schließende Keilerei 
zwischen den MusM 
kern von Costello und 
Still» konnte der Bar¬ 
keeper nur mit einem 
riesigen Knüppel be¬ 
enden. 

Natürlich erfuhren 
Journalisten von die¬ 
sem Zwischenfalt. In 
einer Pressekonferenz 
entschuldigte sich Co¬ 
stello für seine Äuße¬ 
rungen Außerdem 
wurden seine Konzer¬ 
te auf eine Stunde 
„verlängert". 

Michael Nlechk 


costello Kommt ~. 

auf Tournee 

mj. Londön - Dieser Mann 
hat vom ersten Schrei an (öffent¬ 
lich getan 1977) nur begeistertes 
Echo geerntet: Elvis Costello. 
Sängwr und Bandleader der 
„Atlrectlons". Er wurde mH der 
„New Wave" hoch gespült und 
etablierte sich sogleich auf Pfei¬ 
le mH direktem, bündigem Rock 
und unsentimentalen Texten 
Zum ersten Mal In Deutschland 
am 20 0 (München). 20.6 (Ham¬ 
burg) und 29 0 (Berlin) 


rröffentllchten Produktionen 
us: hier werden gerne Kosten 
ind Mühe gescheut Billig und 
übers Knie gebrochen klingen 
dann diese merkwürdigen New- 


(Teldec 623712) 
Hätten sich die Jungs von Devo 
„Monotono" genannt, man hätte 
es nach dem Reinhören In Ihre 
neueste Langrille durchaus ver¬ 
standen Es gibt wirklich selten 
Platten, die mir auf den Geist ge¬ 
hen: „B Stltf" tut es Da hilft es 
auch nichts, wenn man - als Gag 


lan Moorse und Monika Greser 
In „Brennende Langeweile" 


autnanm neenoenntt- 
ches zur Melodie von 
Jiml Hendrix. Die B- 
Seite Gedanken am 
Fließband zu Piano- 
Akkorden - „Piss 
Fecfory". 




Harttor 


Er ist in die 
Reihe so un¬ 
gewöhnlicher 
Musiker wie 
Robert Wyaff 
und Peter 
Hammifl' ein¬ 
zuordnen: Ke¬ 
vin Coyne. hier mit seiner L P 
.Millionaires and Teddy 
Bears” (Virgin 200215) Sei¬ 
ne Songs sind eine gewalti¬ 
ge Ladung aus Stimmen- 
kraft . Seelendynamit und er¬ 
digem Rhythm & Blues Der 
Titel „ Peoph " verdient es 
wirklich, ein Wetthit tu wer¬ 
den 


Punkrocker 

Er Ist 18 Jahre alt. ar 
beitslos und heißt Peter. 
Seine Freundin. die 
17jährige Karin. Ist Fri¬ 
seuse Die beiden leben in 
einer Kleinstadt im Sauer¬ 
land Nichts scheint den 
grauen Alltag des Paares 
zu verändern Erst als die 
Punkrockband „Adverts * 
nach Deutschland 

kommt, wird das Leben 
von Peter und Karin an¬ 
ders. „Brennende Lange¬ 
weile" heißt die ZDF Sen¬ 
dung. die am 11 Januar 
um 22 05 Uhr ausge¬ 
strahlt wird. Peter wird 
von dem 19jährigen lan 
gespielt 

lan. der die 13 Gymna¬ 
siumsklasse besucht, hat 
schon mehrere kleine 
Rollen gespielt Wie soll 
es nach dem AbHur wel¬ 
tergehen? lan: „Ich wer¬ 
de an die Münchener 
nimhochschtile gehen. 
Vielleicht werde Ich rhal 
Regisseur wie mein Va¬ 
ter." pwe 


- ivniw unu 1MT UVF1K1 


Sfaughler And The Dogs: „Do I» 
Dog Style" (Teldcc Ski 529?) 
Wer aut harter, echter, Wahnsinn! 
gor Punk Musik steht, sotfle sich 
diese Scheibe unbedingt einmal 
anhören Endlich eine LP. die in 
zwölf Sfi/cken all das bietet, was 
eine urwiichsige Punk Band 
kennzeichnen muff: Aggressivität 
in allen Punkten, sei es in der kla¬ 
ren Musik. sei es im bellenden 
Gesang Oie vwr Mirsiker (Ge¬ 
sang. Gitarre. Baß. Schlagzeug) 
bieton 40 Minuten lang echte 
..Gehirnwäsche Musik’. d h die 

Stircke slrotzen nur so von urige 
Zirgeltcr Spiel fr ende der einzel¬ 


nen Mitglieder Harmoniegesang 
wechselt sich mit aufpeitschen 
den Gitarrensoli ab Die Stücke 
sind in ihrer Länge so geschaffen, 
daf) oft ekstatische Höhepunkte 
erreicht werden . imponierend 
hierbei die wilde Gitarrenarbeit 
von Mike Rossi(u a. in..Dame To 
Blame ) Diese Platte ist sowohl 
für Punk-Freaks als auch für Hard 
rock-Fans ein unbedingtes Muß, 
bietet sie doch 40 Minuten lang 
die Möglichkeit, die Alllagssorgen 
auf angenehmste Weise zu ver¬ 
gessen 1 Carl Heinz Frings. Köln 
Wollen Sie auch eine Platte be¬ 
sprechen? Oann schreiben Sie 
an Musik JOKER, 7 000 Ham¬ 
burg 100. Stichwort. Leserkritik 


Wave-Produktionen. Rock-Dis¬ 
count: mieser Sound, miese Kom¬ 
positionen. holpri-ie Instrumente, 
ein dünnes, freches Sümmchen 
(die hübsche, pferdeschwflnzige 
Sängerin Rachel Sweet blickt 
recht trotzig vom Cover-Foto Viel¬ 
leicht hat sie allen Grund ) Doch 
da öffnen sich die Wolken und die 
Inspiration packt den Gitarristen, 
der mil ein paar parkenden OHar 
remiffs den Titel .Who Does Lisa 
Llke? • zum Ohrwurm macht Ins¬ 
gesamt hat die Sängerin das Klas 
senziel verfehl!, die schmachten 


The Rambler«: „The Kid« Arne wartet man einiges Z. B techni- heb einen Im Sinn" könnte man 

- — - Roc * , ' n ’R«>H" (Crystel 064 sehe Perfektion, eine klare Rieh-don Albumfitel des Punk Ottos 

- die A Seite mit dem fürchter- 45 ,03 ) diese Gruppe »ung. vielleicht auch ein paar ein- aus Belgien frei übersetzen Der 

lieh verschandelten Stones-Hlt z,,m erstenmal l"i New Yorker prägsame Songs. All das kommt Knabe mit den schön getönten 
CB OB - der stadtbekannten von der engtischen Band Police - Lippen und dem dezenten Lid- 
ew Wave Nachwuchshöhle - Steward Copland (Curved Air), An- schatten treibt s gar nicht so 
vorgestern. die Jungs wären bei dy Summers (Kevin Coyne). Stlng welch wie er aussieht Das ist fetzi 
uns bestimmt schon ganz oben (Rock Schauspieler u a bei Sex g* r Disco Punk mH einem Schuß 
Da sie aber aus Hagen In Weslfa- Pistols-und Who Streiten) Nur: es Selbstironie Hervorragend arran- 
en stammen, gehl alles ein biß- gehl nicht ans Herz Es klingt g*ert und Instrumentiert Der Titel- 
eben cchwerfälllger Zur Erinne- halbherzig, wie eine sehr gute seng Ist das besle Stück kal 
rung Sie tourlen mit Dr Feelgood ImitaHon einer sehr guten Band 
und den Runaways. denen sie in Geht In euch. Police, und kommt ^ 

Hamburg die Show stahlen - zu mH einem Album wieder, auf dem M 

Recht The Ramblers kloppen ei- mehr Titel wie „So Long" versam 
nen Rock n Roll, wie er frischer, melt sind: geschickt aufgebaut, 
unverbrauchter nicht sein könnte ein federnder Reggae, leiden 
Sänger Christian Schneider: „Wir schaftllche Improvisation von 
..ICanlGetNoSallslacllon'eul45 ei« tuen, bnqal Stimm«. Harmonika und Gltarr« - 

■ UpM ahapioten muB Müßt« Ich h " hlrh '•« 

lür diese LP einen 
,ben. Ich würde den Titel ..Mongo 

lolrt mwähnan Fr «rlnnmt wcnlq LoeSnS^ \WaaHe Bertram): „J ta Fata Un 

s'ana norj» an dm qulcn allen y ou <. (cps AMS 6S4?) Wonn «ich iFlan" (Hanna. 200243.120I „Ich 
Black Sabbnth Nummern la 


i muß Müßte ich __ r4 . n . : . ' 

ssasr Dteeo-Punh 


' bekannte Leute zusammentun. er- 
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Singledu'sVopbfiJrig 
. , Up Agolnst The Wal! 

Tom Robtrisbri Bänd 

. IC 000-06672 
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ist die Abkürzung für The 
De-Evolullon Band. 
Kaum im Land, sorgt die 
Gruppe bereits für Re¬ 
korde: Ausverkaufte Hal¬ 
len, Fans, die bis zu 50 
Mark für eine Karte aut 
dem Schwarzmarkt hin¬ 
blättern. Musik JOKER 
sagt, warum 
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kai/oli. mo de Ja¬ 
neiro - Nachdem er 
seine Millionen ver¬ 
pulvert hat, versucht 
er sich jetzt als 
Punk Star: Ronald 
Riggs (49). Mitglied 
der englischen 
Poslräuber Bande 
(1963). verherrlicht 
auf einer Maxi Sing 
le mit den Sex Pi¬ 
stols u. a Idl Amin. 
Martin Bormann und 
das Moormörder- 
Paar lan Brady und 
Myra Hindley Die 
Platte steht bereits 
auf Platz 18 der eng¬ 
lischen Hitparade 
JOKER telefonierte 
mit Bkjqs in Brasi¬ 
lien 

Fühlen Sie sich 
jetzt als Musiker? 
„Nein, Ich bin Kom¬ 
ponist 

Wie kam es zu 
dem Kontakt mit den 
Sex Pistols? 

..Ich trat sie beim 
Karneval In Rio.** 

Kannten Sie (jie 
Sex Pistols schon 
vorher? 

„Ich hatte gehört, 
daß In England so 
’ne heifle Welle lau 
len soll. Punk. Also 
hah’ Ich mir ‘ne 
Platte von den Pi¬ 
stols schicken las- 


Ftonnld Blggs 

sen Die war phanta¬ 
stisch " 

Bezeichnen Sie 
sich »ls Punker? 

..Nein Ich nenn’ 
mich schlldht Re 
naldBIqgs ” 

Wie sieht s mit 
dem Honorar für diA 
Platte aus? 

.Bisher hab' Ich 
Iminen Pfennig ge¬ 
sehen " 

Warum verherrli¬ 
chen Sie auf Ihrer 
Platte Martin Bor- 
maen und Idl Amin? 

.,Martin, Idi. die 
Sex Pistols und Ich 
- vrfr sind Schufte, 
die von Gott gerettet 
werden müssen 
Deshalb mein Titel: 
.PunkPrayerV* 


Superstreß bei 
den „Members” 

mj London - Ein bißchen zuviel zugemutet 
halte sich Members Bass-st Chris Payne Er 
brach zusammen „Mit den Nerven völlig herun¬ 
ter", diagnostizierte der Arzt und verordnet* to¬ 
tale Bettruhe. Das tat Chris gut Er ist jetzt wie¬ 
der auf den Beinen Die Ha'z geht weiter Zwei¬ 
monatige Englandtournee mit nur zwei freien 
Tagen. Wenn das man guigeht, denn ,,neben¬ 
bei" arbeiten die Members auch an einer Lang¬ 
spielplatte 


mj. London - Miss Piggy, Vamp bei 
den Muppots. kam zu seltenem Ruhm 
Die englische Musikzeitscl ritt „Sounds" 
wählte das aufregende Fe-kelchen beim 
letzten Poll zur neuntbestm Interpretin in 
der Sparte ..Sex Symbol •vrlbllch". An¬ 
sonsten sahnten die Sex P-Hols ab Trotz 
ihres Splits waren die Putzer t7mat ver¬ 
beten U a : Gruppe des .iahres. Album 
des Jahres. Single des Jahres. 


John Simon Rltchle und K;.scy Spungen 

Mord? Sex-Pistols-Gitarrist 
gegen Kaution auf freiem Fuß 


sad New York 

..Nicht schuldig", erklärte 
der englische Punkrocker 
Sid Vicions (Sex Pistols) 
letzte Woche dem Haft- 
rlcbter Vicious. der mit 
richtigem Namen John Si¬ 
mon Ritchie heint, ist an¬ 
geklagt. seine ZOjährige 
Freundin Nancy Springen 
in dem gemeinsamen 
Zimmer des New Yorker 
Hotels ..Cheisea" mit ei¬ 
nem Klappmesser ermor¬ 
det zu haben Gegen eine 
Kaution von 100 000 Mark 
wurde er vorläufig Irrige 


lassen Sechs Wochen 
vor ihrem Tod hatte d*e 
Ex Tänzerin erklärt ..Ich 
werde meinen 2 1 Ge¬ 
burtstag nicht erleben 
Vorher werde ich mit ei¬ 
nem RiesenknaH aus der 
Welt scheiden " 

Selbstmord durch Ha 
rakiri ist eine der Theorien 
von Sids Anwälten Die , 
andere ist daß Nancy von ' 
Unbekannten ermorderf ! 
wurde. während der 
7 1jährige Vicious seinen I 
Herionrausrh aussrhlief 


d^kten sich für den schönen 
Abend So höflich können „Pun¬ 
ker sein ... 


% Teekanne 
explodierte 

Johnny Ramone. Chef der 
„Ramones ". wurde im Gesicht 
schwer verletzt, als eine Tcekan 
ne explodierte Johnny hatte we 
gen einer starken Erkältung Tee 
dämpfe inhalieren wollen 

0 Sex Pistols 
vorbestraft 

Riesenkrach um Englands 
rebellierende Rockidole „Sex 
Pistols" Weil das Vorstrafen- 
registor des Onartetts der ame¬ 
rikanischen E inwanderungshe- 
hörde zu lang war, drohte die 
geplante Mtäglge US Tournee 
der Punk Gruppe zu platzen. 
Erst nach Einspruch der ameri¬ 
kanischen Schallplattenfirma 
gab Washington grünes Licht 


Vorbestraft: Johnny Rotten 


Johnny Rotten (ZI). Boß der Pi¬ 
stols. ist wegen Rauschmittet- 
besitz einschlägig vorbestraft 
Skf Vicious (19) kam wegen 
Körperverletzung vor den Kadi 
Paul Cook brachte es auf zwei 
Diebstähle Bei Steve Jones 
stehen 14 Vorstrafen zu Bu¬ 
che Seine Vorliebe Das Knak- 
kan von Autos 

£ Frl. McCartney 
und der Punk 

Jentber McCartney. Pauls 
14jährige Stieftochter, macht Ih 
rem Papi große Sorgen Sie Ist 
unter die Punker gegangen 
Kürzlich kam sie mH wüst ge 
schnittenen Haaren und einer Si 
clrnrheitsnadel Im Ohrläppchen] 
nach Hause „Ich war bei dei 
.Stranglers’. Die Jungs sind gött 
lieh", war ihr einziger Kommen¬ 
tar Papi Parrl gelang es. nicht in 
Ohnmacht zu fallen... 

0 WennSuzi 
„rottet** 

Gemeinsam mit ihrem Punk- 
Freund Johnny Rolfen (..Sex Pi¬ 
stols"). ließ Rocklady Suzi Oua 
tro (Foto) im Londoner Club 
„Mndisons" übersefnissige Kräf¬ 
te ah Die beiden kippten Tische 
und Stühle um und bewarfen 
sich mH Käsekuchen Anschlie- 
ßnnd bezahlten sie den Schaden 
beim Club Manager und he 


• ..La¬ 
bil" (Richterin Elterin) 
und „Gefahr für dte Men 
sehen" (Staatsanwalt 
Sultlvan) Ex-Sex Pistol 
S*d Vicious. eh schon un 
tec Mordverdacht, mußte 
nach einer Schlägerei 
nun endgültig In U Halt • 


Sld Vicious 


• Sid Vicious 
ist wieder frei Gegen 
eine Erhöhung der 
Kaution (ZOO 000 
Mark) durfte er die 
Zelle verlassen a 


IflöV Pot) kommt auftoumee 


mj Hamburg - Rechtzeitig 
zur Veröffentlichung seines 
Live Albums „TV Eye" geht 
Iggy Pop auf Deutschland- 
Tcxrnee. Die Termine des 
Schock Rockers, der derzeit 


in Berlin lebt Berlin (Kant Ki¬ 
no, 30. u 31 Mai). München 
(Circus Krone. 4 Juni), Nürn¬ 
berg (Rerkrtensaal. 7 Juni) 
und Hamburg (Audimax. 9 
Juni). 


Rtesen-Shandal 
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Ein Toter beim 
Punk-Konzert 

d London - Einen Toten und vier 
Schwerverletzte forderte eine 
Saalschlacht während eines 
Punk Konzerts in Preston (nord 
englische Grafschaft Lancashire) 
Zwei rivalisierende Banden von 
fuß ball -begeisterten Punk Rok 
kern schlugen mH Messer, Stuhl 
bpinen und zerschlagenen Fla 
sehen aufeinandor ein. 

Zappa punkt... 

mj London - „The Damned" 
produzieren Ihr nächstes Album 
mit Frank Zappa. Manager Alan 
Edwards „Frank soll uns seine 
Tricks beihringen.” 

• ...Yes' und Ge¬ 
nesis' sind fast ebenso aufre¬ 
gend wie gebrauchte Kleenpx- 
Tücher". spottete Rocker Nick 
Lowe letzt in einem Interview in 
New York • Neil Young beginnt 
mit den Dreharbeiten zu seinem 
neuen Film ..Human Hiqhway" 
MH von der Partie sind u a Den¬ 
nis Hopper und die New Wave- 
Gruppe ..Devo", 

Mammi niemals tun • tan 
Hunter, ehemals Roß der briti¬ 
schen Top Gruppe ..Mott The 
Hoopte", produziert derzeit in 
London das neue Album von 
.Generation X ' Die LP soll im 
September erscheinen • 


<T>. 


Fr isf /elf. ne 
srg. haf eure 
Stimme wie 
ein ausae- 
tlippter Eu¬ 
nuch Dav*d 
Thomas von 
der US P*nd 
, ; Pere Ubu" bringt alles ins 
Wanken, was man bisher hir 
guten Geschmack hielt In 
dnslric Rock nennt er seine 
Musik. Das skurrilste, ver¬ 
rückteste. genialste, was ich 
seit langem gehört habe 
„Oub Housinq " (Chrysahs 
6307646) isf eine tr. d>e 
Geschichte machen wird 


Ein gutes Stück New 
Wave aus England: „The 
fttalrease" (Polydor 
20590B9) mit Bluoxsle j 
and Th« Bashees. ‘ 
Sehr lg und witzig Vor ih¬ 
rem ersten Album wirft 
die neue englische Band 
Flaeher-Z eine heelndruk-*' 
kende Debüt Single auf 
den Markt: „Bemamber 
Busala" (EMI IC 
(XXL62 $09) Ein raffiniert 
arrangierter Ohrwurm Im 
Reggar» Paßgang 
Ihr Sprechgesanq 
fließt und schwingt 
wie Musik „Hey Joe" 
(Sire 100 036) ist ein 
Tondokument, das 

Rock Poetin Patli 

Smith 1974 In Mor»o 


gen dick Und wenn der 
ehemalige SHimbewoh 
ner den Mund aut- 
macht. dann klingt's 
nach Porno: ..In geiler 
Morgenstimmung hast 
du mich geweckt", sang 
lan Dury beispielsweise 
auf seiner gerade been- 


vfU|(l>M*yn LUMUVI !*»• ft» 

den letzten Wochen 
zum SaalfüHer Vegeta¬ 
rier tan, der dem Cock¬ 
ney Pub-Rock bei uns 
zur Popularität verhall 
„Ich möchte nicht, daß 
mich die Leute allzu 
ernst nehmen Sie soll¬ 
ten etwas Spaß haben." 






































































Priester-Tochter als Punk-Star 


ln wildem, schwarzem 
Lederdreß mil Ketten. Peit¬ 
sche und Motorrad präsen 
tiert sich die farbige Prie¬ 
ster Tochter Eletha Finch 
(30) Sie sieht nicht nur aus 


wie ein Punk-Star, sie Ist 
auch einer Gerade hat die 
Witwe des englischen Film 
Schauspielers Peter Finch 
Ihre erste Platte besungen 
..Meine neue Karriere hilft 


mir über den Tod meines 
Mannes hinweg", sagt die 
Sängerin. Finch starb im 
Januar 1977 an Herzinfarkt 
Nach dem Tod bekam er für 
..Network” einen Oscar. 


f B London - Eigent¬ 
lich wollten die Strang - 
lers me wieder nach 
Deutschland kommen, 
und auch nichts mil Deut¬ 
schen zu tun haben - in 
diesem Sinne hörte und 
säh man die ..Würger von 
London ktirzlich in ei¬ 
nem F ilm über die Londo¬ 
ner Punks/ene geifern 
De» Grund bei ihren er¬ 
sten Gchversuchen auf 
deutschen Bühnen im 
Jahre 77 zeigte Deutsch¬ 
lands im Dornröschen¬ 
schlaf liegende r*unksze- 
ne gähnendes Desinter¬ 
esse Pikiert taten Lon 
dnns erfolgreichste Pun¬ 
ker - die einzigen, die ih¬ 
re Instrumente virtuos be¬ 
herrschen - einen 
Schwur, den sie nun wie¬ 
der brechen 

Nach einem Testkon¬ 
zert am 15 Mai in Berlin 
vor 1200 zufriedenen 
Fans sind die Strangfers 
nun am 19 Juni in Hanno¬ 
ver. am 20 in Köln, am 22. 
in Edangen und am 23 in 
München zu hören Ne¬ 
ben Titeln ihrer beiden 
Best Seiler ..Battus Nor- 
vegicus” und ..No More 
Hrroes“ stehen Songs 
der brandneuen LP 
„Black And White” Im 
Brennpunkt der Show 

Vertrat für Biggs 

London - Ein Drei Ml 
nuten Film. In dem der 
gollüchtele Postrflnber 
Ronald Biggs (48) in Na 
zi Uniform mil der Punk 
Gruppe ..Sex Pistols” 
aufhilt. Ist vom engli¬ 
schen TV-Sender ATV 
aus dem Programm ge¬ 
nommen worden. Anlaft: 


Proteste aus der Öffent¬ 
lichkeit. 

XTU: Ärger mit 
Hammer und Sichel 

evy Zagreb - Ein 
Konzert der englischen 
New Wave Gruppe 
,XTC” In Zagreb/Jugos¬ 
lawien mußte kurzfristig 
abgesagt werden Der 
Grund Das riesige 
Hammer- und Sichel- 
Emblem über der Büh¬ 
ne des .Exhibition 
Centres saqte den Mn 
sikern nicht zu 

Rotten: 

Keine Musik 

mj Jamaica - John¬ 
ny Rotten macht nach 
der Trennung von den 
„Sex-Pistols" weiter auf 
Jamaica Pause An Mu¬ 
sik denkf er nicht 



Punk-Hochzeit 


Manchester - Bob. 24 
Jahre alt, BoO der Boom- 
town Rats, hat die Frau 
lürs Lehen gefunden (Fo¬ 
to): Sie heißt Paula und 
wurde In Ihrer Firma ge¬ 
kündigt. weil sie nur in 
Punkkloidern zum Dienst 
erschien. 


Patti Smith:Darum war ich 
im Rockpalast so schlecht 

ta Essen - ..So viel Lampenllo- 
ber hatte ich noch nie in meinem 
Lehen”, erklärte die amerikani¬ 
sche New Wave-Sängerin Patti 
Smith zu Ihrem Auftritt heim 
..Rockpalast FeslivaJ” in der Esse¬ 
ner Gruqahalie 

..Allein der Gedanke an die zehn 
Millionen Fernsehzuschauer ließ 
meine Knie weich werden und 
mein Herz höher schlagen ” Palll 
erklärte, was auf der Bühne ge¬ 
schah: ..Ich wollte alles besser 
machen als sonst Die Jungs von 
meiner Rand waren qanz verwirrt 
So extrem kannten die mich nicht 
So verkrampfte die Show So 
schlecht war Patti Smith noch nie 
War nicht In Form, *ch werde meinen Fans aber bald 

verspricht aber Besserung: beweisen, daß wir viel besser 
Patti Smllh sind " 

Die Stranglers abgewürgt? 



Police mit 
viel Gefühl 

oli Hamburg - Kaum eine» 
höfischen Gruppe isl es bis 
lanq so hervorraqend gelun 
gen Rock- und Reggae Rhyth¬ 
men miteinander zu ver¬ 
schmelzen Vor 1200 Zuhörern 
m der Hamhurqer Markthal¬ 
le präsentierte Police inlol- 
liqenle Rock Musik, schnörkel¬ 
los. aber md viel Gefühl 
Zwar wird Police” von der 
Promotion ihrer Platlenlirma in 
die New Wave-Ecke gepackt. 


Police 

aber diese Kalegotisierunq 
schein! mir völlig danebenge 
grillen Von dekadentem Tlair. 
mit dem sir h viele N»*w Wnver 


Skandal bei 
den Stranglers 

oli Hamburg Das „Strangler”- 
Konzert in det Hamburger ..Markt¬ 
halle” wurde zum Skandal 800 
Punk-Fans, teilweise mH Gaspisto¬ 
len. Totschlägern und Messern be- 
walfnct. waren gekommen, um Ih¬ 
re Rivalen - die Rocker - zu ver¬ 
hauen. Nach schweien Schläge¬ 
reien mußte das Konzert abgebro¬ 
chen werden Bassist Borell und 
Lead Gitarrist Burnwall mischten 
kräftig mit sie schlugen einen 
Buchsenwerler zusammen Feine 
Sitten' • Mil 77 

Pfund Hasch erwischt wur¬ 
de in London Anne Beverly 
Müller von Sid Vicious 
Der Punker war vor einigen 
Wochen in New York qe- 
Slorhen (Musik JOKER be¬ 
richtete) • • Oie New 

Wave-Band „Clash" isl unter d»e Film- 
tnacher gegangen Ihr Streiten ..Rü¬ 
de Boy soll in den nächsten Wo¬ 
chen in die Kinos kommen • Robert 
Palmer wird seine nächste LP zu 
sammett mil Gary Numnn (I nheway 


Als langjähriger Leser Ihrer 
zum größten Teil wirklich sehr 
guten Zeitschrift möchte ich 


scheint Ihr wohl total zu ignorie¬ 
ren Obwohl ein Leser v/or eini¬ 
ger Zed schon einmal darauf hin 



1 


n .V 2 geht ab wie eine Ra 
kete Die Vibrators waren schon 
Immer über die vlelqespielten 
Drei Punk Akkorde hinaus Den 
Lärm des hochtourig dahinra¬ 
senden Schmiedehammers 
diirchdengen immer wieder 
pointrer'e Gitarren Riffs und ge 
scheite Sol» Die schärfste La 
düng dieser LP steckt in „Nazi- 
Baby - Trotz Mitwirkung einiger 
Berliner Symphoniker Diese 
Geiger müssen das seltene Ge¬ 
fühl gehabt haben, einen Tiger 
Zureite r W. T. 



I 
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gftllft%lf Diverse Interpce- 
IHM len: „JubMee” (D G 
23 44 107) Seif 3 Monaten läuft in 
England der Rnckfilm ..Jubilee 
Bei uns liegt jetzt der gleichnami¬ 
ge Soundtrack mit 11 Titeln vor 
Was laut Werbung drr Platlenfir- 
ma au' ,.Elementen der Punk Be¬ 
wegung basiert, entpuppt sich 
hei näherem Hinhören als lauwar- 
mrr Abklatsch der britischen 
Slum Kinder Brnchlalmusik Ne 
ben etlichen unbekannten und 
vetg«ssenswerten Gruppen ent¬ 
täuschen Wayne County (zum 
Gähnen) und Ex Roxy Star Brian 
Emo (Tapsiqkeit aus dem Elektro 


sang von waiia moumiz uie Kom¬ 
positionen sind teils rockiq. teils 
weich und melodiös Sie verdie¬ 
nen ein ähnliches Lob. wie das 
zweite Album der englischen 
Gruppe ..The Motors” Schade 
daß der Chorgesanq derart schräg 
und der Sound wie ein schlechter 
Live Mrtschnrtt klingt Auch am 
Rhythmus hapert es noch gewal¬ 
tig -•¥?-! 

Talking Heeds: „More Songs ( 
About Buildings And Food (Ario- 
la 28 383) Der englische Avant • 
garde Musiker und ..Roxy Mu- 
sic Milbrqründer Brian Eno hat 
die LP mit dem talentierten IIS 
Ouartelt produziert Eingängige 
Melodien, intelligente Texte, elek¬ 
trische und elektronische Super- 
trips - das bieten die Talking He- 
ads aut ihrer zweiten LP Ott sind 
Brian Eno s herrlich dekadpnte 
Stimme und sein gekonntes Syn 
thesizer Spiel herauszuhören kal 
VIiimI* Wrecktess Eric: 
R'lirill ..The Wonderful 
World Ol Wrecktess Erle" (Teldec 
6 23658) Erst gab er seinen Job 
als Endkontrolleur in einer Llmo- 
nadenlabrik auf. dann das Sauten 
und nun will er nur noch singen 
Wrecktess Eric Leider Denn was 
er so preinl. meckert und grölt, 
klingt ebenso einfältig wie dünn 
Der „unverfrorene Erich” schert 
sich keinen Deut um Technik und 
Virtuosität, seine Band bewegt 
sich naiv und unverdorben zwi¬ 
schen wenigen Gitarren Grillen 
und Trommel Schlägen Dem Mu¬ 
tigen gehört die Welt Erics ditet 
laotischen Bock Versuche klingen 
ungehobelt und frisch wie zur 
Beatzeit In Liverpool anno 62: 
„Take The Cash" ®- 


Music From Tlie Oricjino! Motion Pidur© 
Sound Trock Of 



Stqrring 

RAMONES 



krr protestieren gegen die 
rechtsradikale National 
Front, die sämtliche Fnrbl 
gen aus Großbritannien de 
portieren mochte 

Bunte Schallplatten 

kh London - Die neue 
LP von DEVO „We Aro 
DEVO” wird es in den 
Farben Stahlgrau. Blau. 
Rot. Weiß und Gelb ge¬ 
ben Allerdings nur in be 
grenzler Auflage 3000 
Stück Die punkige Avant 
garde-Truppo kommt ien 


o^iKiuiyuny rtmjt ruii* 
sowie Wave Gruppen, dm 
man doch nicht mit so! 
eher ..Zirkustruppe ver 
gleichen kann' 

Gönner Schnabel, 
1 Berlin 1*» 

• Nach seiner Schlappe 
Im Falle Patricia Haars’ 
hat Strafverteidiger F 
Lee Bailey nun definit»' 
die Verteidigung von Ex 
Sex Pistof Sid Vicious 
(Foto) übernommen. Vi 
cious ist des Mordes an 
seiner Freundin Nancy 
Spunqen angoklagt 


Patricia-Hearst- 


Verteidiger soll 
Sid Vicious retten 



Lesertip 

The Police: „Regqatta 
De Blanc” (AfcM 64792) 
Gut sechs Monate sind 
seit dem Erscheinen des 
Erstlingswerks der Grup¬ 
pe vergangen Das Trio 
mauserte sich vom Insi¬ 
der Ttp zum Topact Die 
neue Platte ist eine kon¬ 
sequente Wetterführung 
von Album Nr 1 Es gib! 
eine erregende Mischung 
aus frischer New Wave 
und schwarzen Reggae 
Elementen Sämtliche 
Nummern sind im Gegen¬ 
satz zur Vorgängerin 
„Outlandos 0 Amour 
wesentlich ausgefeilter 


und weniger kommerziell 
Die Tilel klingen dyna¬ 
misch und nisten sich 
durch kaum merkbare 
Tempiwechsel angenehm 
ins Ohr ein 0*e besten Ti¬ 
tel sind für mich: ..Wal¬ 
king On The Moon‘ . das 
eindringliche „Bring On 
The Night” sowie „Mes¬ 
sage . das stark an den 
ersten Police-Hit „Roxan 
ne erinnert. Ich kann den 
Slogan der Band nach 
diesem Werk voll weiter 
unterstützen „Support 
The Police . Frank Erd!« 

Zellerstr. 6, 7 Stuttgart t 
Wollen Sie «och eine Platte 
betprechen? Dann schrei¬ 
ben Si« en- Mu»lli JOKER, 
7000 Hamburg 100. „Leaer- 
krttlk” 


Der letzte Auftritt: 
Dolan und Bowie 

mj London - Dieses I 17 
Toto »st eine Sensation | r V *' 1 ’■» •g 




























































































